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Autohaus Gohlke GmbH & Co. KG

Gewerbegebiet Waldstraße 2
04552 Borna OT Zedtlitz

info@autohaus-gohlke.de
www.autohaus-gohlke.de

T 03433 77855 0

Autohaus Gohlke GmbH & Co. KG

Gewerbegebiet Waldstraße 2
04552 Borna OT Zedtlitz

info@autohaus-gohlke.de
www.autohaus-gohlke.de

T 03433 77855 0

✆

Das Fachgeschäft von AA- bis M-Cup

Für die perfekte Figur unter
Ihrer Festbekleidung
• trägerlose BHs, A-J
• Shapewear
• Bodys
• Bustiers/Bandeaus
• Strumpfhosen
Anke Burkhardt · 04626 Schmölln
Markt 30 · Telefon 0 3 44 91/2 66 56

TAXI
Taxis für alle Fahrdienste

50 20 200 34 47

☎

Gödern, Lindenstraße 10
Tel. 0 34 47/51 98 54

❍ Heizöl
SPARBROD

Autolackierung & Karosseriebau
Dorfplatz 2 · 04603 Schelchwitz bei ABG

Tel. 0 34 47-37 51 68 · 01 70-28 98 252 
info@autolackierung-klages.de

www.autolackierung-klages.de

Unsere Dienstleistung für Sie:

Rositz. Am Mittwoch, dem 1. Mai 
2024, veranstaltet der Heimatver-
ein Rositz e.V. im Kulturhaus, Al-
tenburger Straße 48B, von 9.00 bis 
13.00 Uhr, die 18. Ostthüringer 

Sammelbörse. Diese gehört mitt-
lerweile zu den größten Veranstal-
tungen ihrer Art in Deutschland 
und hat sich zu einem jährlichen 
Höhepunkt der Sammler entwi-
ckelt. Dies zeigt sich auch an den 
Besucherzahlen. Zur letzten Ver-
anstaltung im Jahr 2023 fanden ca. 
450 Interessierte und 63 Händler 
den Weg nach Rositz.
„In diesem Jahr haben sich bisher 
65 Händler angemeldet. Sie kom-
men u.a. aus Hessen, Bayern, 
Brandenburg, Berlin und natürlich 
aus Mitteldeutschland. Wir sind 
bemüht, unsere Veranstaltung in 
einem großen Radius, der von 

Sachsen, Sachsen-Anhalt bis ins 
Erzgebirge reicht, zu verbreiten 
und so begrüßen wir auch regel-
mäßig Sammler aus Polen und 
Tschechien. Aus der ursprünglich 
beschaulich gestarteten Börse ent-
stand durch den stetigen Zuwachs 
an Händlern, dem breit gefächer-
ten Angebot sowie der großen Be-
sucher-Resonanz eine feste Größe, 
die über die Landesgrenzen aner-
kannt ist. Die Sammlerszene ist im 
Internet gut vernetzt, sodass sich 
die Veranstaltung sogar zwischen 
Ankündigungen internationaler 
Börsen finden lässt.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
mit ANKAUF

BERÄUMUNG besenrein
UMZÜGE

KLEINTRANSPORTE
KOMPLETTSERVICE

ANKAUF von Antiquitäten,
Spielzeug von Antik bis DDR,
Orden, Abzeichen, Münzen,

Postkarten, Urkunden, Uhren,
alles vom Militär,

Altgold, Silber, Schmuck,
kpl. Sammlungen und Nachlässen 

u. v. m.

JENS BÜNGENER
Burgstraße 1 • 04600 Altenburg

Telefon 03447 8995771
Mobil 0173 4809018

E-Mail info@antik-altenburg.de

www.antik-altenburg.de
✂  ✂ ✂

✂ ✂ ✂

✂
✂

✂

✂

Mo.-Fr. 10-16 Uhr, 1. Sa. i. Monat 9-12 Uhr u. n. VB

Schrottplatz
Kotteritz

Ankauf von:
➡ Schwarz- und Buntmetallen
➡ Papier
➡ Annahme von Pappe (kostenlos)

(zu Tageshöchstpreisen, bei größeren
Mengen Containerstellung)

04603 Nobitz/Kotteritz, Alwo-Gelände
Tel. 0 34 47/50 41 07 • Fax 550 18 26

Funk 01 72/7 93 52 40

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 7.00 bis 16.00 Uhr

Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

TAXI

Sammelleidenschaft kennt 
keine Grenzen

Fortsetzung von Seite 1
Das Hauptaugenmerk der Samm-
lerbörse liegt im Bereich Ansichts-
karten, Briefmarken, Münzen, al-
les rund um den Bergbau, Notgeld, 
Skatkarten, Geldscheine, Abzei-
chen, Orden, Stiche und heimatli-
chen Belegen. Im Eingangsfoyer 
finden Interessierte eine kleine 
Auswahl an Mineralien und 
Schmuck.
Die räumliche Kapazität des Kul-
turhauses (mit kleinem und gro-
ßem Saal, dem Foyer und der Büh-
ne) ist leider begrenzt, sodass wir 
uns nicht unendlich ausdehnen 
können. Aber falls sich, kurz ent-
schlossen, noch ein oder zwei 
Händler finden sollten, könnten 
wir sicher noch etwas organisie-
ren. Sie erreichen uns unter

Andreas Günther, Telefon 034498/ 
40068 oder E-Mail: fotograph@
t-online.de oder Steffen Stange, 
Telefon 034498/22616.
Rückblickend sind natürlich einige 
der Aussteller, die von Anfang an 
dabei waren, altersbedingt ausge-
schieden oder verstorben; diesen 
Verlust konnten wir ausgleichen 
und danken nachfolgend für deren 
Teilnahme.
Wichtig zu erwähnen ist, dass der 
Zugang zum Gebäude barrierefrei 
ist. Unter unseren Händlern, gibt 
es auch Menschen mit Handicap, 
für sie stehen Parkplätze in unmit-
telbarer Nähe zum Gebäude bereit. 
Bedauerlicherweise können wir 
diesen Service nicht für alle Gäste 
realisieren und bitte um Verständ-
nis. Kostenfreie Parkplätze fin-
det man im gesamten Kulturhaus-
bereich sowie in der Werksallee.
Ich bin in ganz Deutschland auf 
Sammlerbörsen unterwegs und 
freue mich immer sehr, dass sich 
unsere so gut etabliert hat und an-
genommen wird. Der Eintrittspreis 
ist familienfreundlich und mode-
rat. Ganz eifrige Sammlerfreunde 
sind bereits immer schon ab ca. 
8.00 Uhr vor Ort, bezahlen einen 
leicht erhörten Eintritt, um in aller 
Ruhe ihr persönliches ‚Liebhaber-
stück‘ zu erhaschen“, erklärte 
Steffen Stange in einem kurzen 
Telefoninterview. Heimatverein 

Rositz e. V./ Silke Konzag

Tag der Umwelt  – Mit Zange, Müllsack und Handschuhen „bewaffnet“, 
rücken engagierte Bürger dem Unrat in der Gemeinde zu Leibe

Fotos (2): Gemeinde Rositz

Rositz. Zum traditionellen „Tag 
der Umwelt“ in der Gemeinde Ro-
sitz beteiligten sich in diesem Jahr 
124 kleine und große Mitbürger 
und beseitigten bei strömendem 
Regen den Müll, den andere über-
all in der Natur illegal entsorgt ha-
ben. Mit Zangen, Handschuhen 
und Müllsäcken ausgerüstet waren 
sie im gesamten Gemeindegebiet 
unterwegs und säuberten Wiesen, 
Rabatten, Parkanlagen, Grünstrei-
fen oder angrenzende Feldraine. 
Sie haben gemeinsam ein Zeichen 
gesetzt: Für ein angenehmes und 
sauberes Wohnumfeld, in dem sich 
alle Bürgerinnen und Bürger wohl 
fühlen können. Leider musste Bür-
germeister Steffen Stange auch in 
diesem Jahr konstatieren, der Müll 
nimmt nicht ab. Es ist einfach nur 
beschämend, was unsere Bürger 
alles illegal entsorgen. Die Helfer 
sammelten in unseren fünf Ortstei-
len u.a. ca. sieben Kubikmeter 
Kleinmüll, ca. drei Kubikmeter in-
dustriell verarbeitetes Holz, Un-
mengen von Kabelisolation und 
Elektroschrott, eine Waschmaschi-
ne, ein DDR-WC, einen defekten 

Einkaufswagen und ca. 35 Altrei-
fen (von Fahrrad- bis Autoreifen). 
Ergänzend zu diesem Tag wurde 
noch ein gesondertes Projekt um-
gesetzt. Die Gartenvereine „Glück 
Auf“ und „Pflaumenberg“ enga-
gierten sich in der Parkanlage 
„Bäume des Jahres“.
Der Bürgermeister hat sich sehr 
gefreut, dass sich auch in diesem 
Jahr wieder viele Kinder und Ju-
gendliche beteiligt haben. Große 
Abordnungen kamen von vom Ju-
dosportverein, dem Kunstrad-
sportverein und der Jugendfeuer-
wehr. Auch die Bewohner der 

Rositzer Wohnstätte der Lebens-
hilfe waren wieder aktiv dabei. Al-
len Helfern, die sich in diesem Jahr 
aktiv am „Tag der Umwelt“ betei-
ligt haben und einen Teil ihres frei-
en Samstags in den Dienst der All-
gemeinheit – einer sauberen 
Gemeinde und einer müllfreien 
Landschaft – gestellt haben, gilt 
ein großer Dank. Ein besonderes 
Dankeschön geht an den Schorn-
steinfegermeister Jörg Drechsler, 
der den „Tag der Umwelt“ in der 
Gemeinde seit vielen Jahren un-
terstützt. Öffentlichkeitsarbeit

Gemeinde Rositz

- KURIER fragt nach -

Altenburger Land. Mit diesen 
Worten wirbt die weltweit agie-
rende Tierschutz-Stiftung „Vier 
Pfoten“ im Altenburger Land, mit 
einem mehrseitigen Flyer, einem 
Anschreiben und einem Aufkle-
berheft für ihre Anliegen. Sie bit-
ten die Adressaten um finanzielle 
Unterstützung für Befreiungsein-
sätze aus grausamen 
Haltungsbedingungen 
oder zur Streunertier-
Rettung oder für Tier-
versorgungseinsätzen 
bei politischen Konflik-
ten und Naturkatastro-
phen. Sieht alles serös 
aus, dennoch kam bei 
einer Bürgerin Miss-
trauen auf.
„Ich wundere mich über 
diese Postzusendung, 
denn ich bin nicht 
im Internet unterwegs, 
noch bestelle ich im Versandhaus 
Waren. Woher hat die Stiftung 
meinen kompletten Namen und 
meine Privatadresse?“, so die Bür-
gerin und ergänzte: „Ich bin sehr 
skeptisch, ob dahinter wirklich 
gute Absichten stehen!“
Der KURIER nahm das Thema 
auf und wandte sich an die Pres-
seabteilung der Stiftung, vertreten 
durch Tobias Udave, um die Bür-
gerfragen weiterzugeben …
Herr Udave, woher bekommen Sie 
die privaten Kontaktdaten, wie 
Vor-/Zuname und die komplette 
Adresse? Kaufen Sie diese bei 
Einwohnermeldeämtern, bei Ver-
sicherungen oder aus Telefonver-
zeichnissen usw.? Wenn Ja, ist das 
rechtens und warum?

„VIER PFOTEN“ muss regelmä-
ßig sicherstellen, dass neue Spen-
der:innen dazukommen, schon al-
leine, um den Abgang bisheriger 
Unterstützer:innen auszugleichen. 
Dafür werden Personen postalisch 
angeschrieben, die bisher nicht 
gespendet haben. Hierzu mietet 
(nicht kaufen!) „VIER PFOTEN“ 

Adresslisten von Adresseignern 
an. Diese Adresseigner können 
Verlage, Onlineshops, Versand-
händler etc. sein. Dieses Ver-
fahren der Fremdadressennutzung 
erfolgt im sogenannten Letter-
shopverfahren und ist rechtens. 
„VIER PFOTEN“, als Werbung-
treibender, bekommt die zur ein-
maligen Nutzung gemieteten 
Adressen gar nicht zu Gesicht. 
Der Adresseigner gibt sie direkt an 
einen Lettershop weiter, der die 
Adressen auf die von uns geliefer-
ten Werbematerialien druckt. Auf 
der Rückseite jedes Briefes steht 
in der Fußzeile, woher die Adresse 
kommt und es gibt einen Link zu 
unseren Datenschutzbestimmun-
gen. Einer zukünftigen Nutzung 

der Adresse kann bei uns oder 
dem genannten Adresseigner wi-
dersprochen werden. 
Das geschilderte Lettershopver-
fahren ist die etablierte und rechts-
konforme Methode, um neue 
Spender:innen (oder Kund:innen 
im kommerziellen Bereich) posta-
lisch zu kontaktieren.

Woran erkennt der Adres-
sat, dass Sie eine seriöse 
Stiftung sind und der Tier-
freund nicht um sein Geld 
betrogen wird?
Interessierte Personen kön-
nen z. B. auf unsere Home-
page www.vier-pfoten.org 
gehen und sich ein Bild von 
uns machen. Auf der 
Transparenzseite (www.
vier-pfoten.de/ueber-uns/
transparenz) finden sich 
alle wichtigen Informatio-
nen, wie die Satzung, der 

letzte Geschäftsbericht, Namen 
der verantwortlichen Personen 
etc. Zusätzlich ist VIER PFO-
TEN-Mitglied im Deutschen 
Spendenrat und trägt dessen 
Transparenzsiegel.
Wie viel Geld fließt von der Spen-
de des Adressaten in den Tier-
schutz Ihrer Stiftung und wo lie-
gen Ihre konkreten Betätigungs-
felder?
Dafür verlinke ich Ihnen gerne die 
Seite mit unseren Geschäftsbe-
richten. Hier finden Sie im Detail 
aufgeschlüsselt, was VIER PFO-
TEN macht und wohin das ge-
spendete Geld fließt. (www.vier-
pfoten.de/ueber-uns/jahresbe-
richt) Die Anfrage

stellte Silke Konzag.

„So hilft ,VIER PFOTEN‘ Tieren in Not“ – 
Wieso bekomme ich Post von dieser Stiftung?

Foto: VIER PFOTEN-Stiftung für Tierschutz



27. April 2024 LOKALES KURIER – Seite3

Weil Gesundheit 
das Wichtigste ist.

! Kommen Sie vorbei !
Sparkassen-Gesundheitstag
am 30.04.2024, 10-18 Uhr
in der Sparkasse Altenburger Land
Amtsplatz 3, 04626 Schmölln

Wir freuen uns auf Sie.

Mit Unterstützung des Fitness-Studios 
„Alte Ziegelei Altenburg“ und des
SV KompetenzCenter Altenburger Land.

Gesundheitstag 

am 30. April 

von 10- 18 Uhr

Jetzt neu für Sie.
Damit Sie uns in der Nähe haben.
Ab sofort steht Ihnen ein neuer Geldautomat am Kaufland
Süd-Ost in Altenburg zur Verfügung.
Bargeldversorgung rund um die Uhr.
 
Kaufland Süd-Ost
Käthe-Kollwitz-Str. 43
04600 Altenburg
 
Weitere Informationen zu unseren Standorten
finden sie unter:
www.sparkasse-altenburgerland.de

Weil’s ummehr als Geld geht.



Am 10. April 2024 wurde durch die 
LANG GmbH im Neoplan Busforum 
in München ein weiterer 4-Sterne-
Reisebus abgeholt. 
Mit der Anschaffung erhöht sich 
die Flo�e des Unternehmens auf 
nunmehr zehn moderne Reisebus-
se. Der neu angeschaffte Neoplan 
Cityliner überzeugt durch neueste 
Technik und erfüllt höchste An-
sprüche an zeitgemäßes Reisen. So 
gehören neben der Klimaanlage, 
Bordküche und Toile�e auch USB-
Steckdosen an allen Sitzen, kosten-
freies WLAN, ein Audiosystem für 
Stad�ührungen und hochwer�ge 
Reisesitze zur Aussta�ung.
Dass Reisen auch Emo�on bedeu-
tet, verkörpert der neue Reisebus, 
wie bereits vier andere Fahrzeuge 
von LANG, durch das auffällige Au-
ßendesign, welches in diesem Fall 
das Reiseland Niederlande in den 
Focus setzt. Insgesamt inves�erte 
das Unternehmen circa 400.000 
Euro in die Neuanschaffung. Zu-
kün�ig wird der neue 4-Sterne-
Reisebus im Reiseprogramm von 
LANG Reisen auf Tagesfahrten, 
Rundreisen und Flusskreuzfahrten 
seinen Einsatz finden. 

Erstmals in der Unternehmensge-
schichte begleiteten knapp 50 Rei-
segäste die Unternehmer René 
und Rico Lang zur Auslieferung 
nach München und konnten sich 
somit ein Bild über den Weg von 
der Idee zum fer�gen Reisebus 
machen. Unmi�elbar nach der 
Auslieferung ging es dann auch 
gleich auf eine dreitägige Schnup-
pertour in das bayrische Voralpen-
land, bei welcher sich die Gäste 
vom Komfort direkt selbst über-
zeugen konnten. Das Unterneh-

men LANG wurde 1990 von Ange-
lika & Günter Lang gegründet und 
wird seit 2004 in zweiter Genera-
�on von den Brüdern René und 
Rico Lang geführt. Pro Jahr reisen 
etwa 28.000 Gäste mit dem erzge-
birgischen Reiseveranstalter durch 
Europa und die Welt. Ein Team aus 
65 Mitarbeitern steht dabei mit 
viel Herzblut an Bord der Reisebus-
se, in den fünf eigenen Reisebüros 
und hinter den Kulissen für die Er-
füllung der Urlaubswünsche der 
Kunden bereit. 

Die Brüder Lang vor ihrem neuerworbenen Reisebus.

LANG-Reisen erhöht Reiseflo�e        - Anzeige -
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Heinrich-Heine-Straße 56
04600 Altenburg

Telefon 0 34 47/56 92-0  

Die Wahl unserer Vertreter und Ersatzvertreter ist er-
folgreich abgeschlossen.
Wir bedanken uns für die Wahlbeteiligung. Laut Wahl-
ordnung §13 der AWG Wohnungsgenossenschaft eG
Altenburg liegen die Listen der gewählten Vertreter
und Ersatzvertreter ab sofort im Sekretariat unserer
Geschäftsstelle bis zum 17. Mai 2024 aus.

gez. Der Wahlvorstand

Wahl abgeschlossen

Wohnungsgenossenschaft eG 
Altenburg

www.awg-altenburg.de
info@awg-altenburg.de

Alte Schule Lucka:
Pestalozzistraße 1
04613 Lucka
Tel. 034492 268881

Kontakt:
Mobil 0162 4759066
info@pflegedienst-mahn.com
www.pflegedienst-mahn.com

Sie suchen Unterstützung bei der 
Hausarbeit? Wir bieten zuverlässige 

Hauswirtschaftsleistungen, 
auch im Rahmen Ihres Pflegegrades.

Für ein Angebot
rufen Sie uns gern an!

Wir passen uns Ihren Bedürfnissen 
an und sorgen für ein sauberes, 
ordentliches und gemütliches 

Zuhause.

für den

Lo�o-Toto-, Post- & Bestellcenter
Karin Olbrich

Hauptstraße 24 · 04618 Langenleuba-Niederhain
Telefon 03 44 97/7 83 59

Ab sofort NEU in Langenleuba-Niederhain
Klein-, Glückwunsch- & Traueranzeigen

Ein Gespenst geht um in Europa –
Auch in Schmölln?

Nein, es ist längst kein Gespenst 
mehr, es ist Wirklichkeit! Angst 
vor der Zukunft, vor Arbeitslosig-
keit, vor Fake News, ja Frustration 
macht sich breit. Circa 25 Bürge-
rinnen und Bürger kamen zum 
Gebet für die Stadt Schmölln, am 
19. April 2024, zusammen.
In ökumenischer Verbundenheit 
haben die katholische Kirche, die 
evangelische Kirche und die Evan-
gelisch-Freikirchliche-Gemeinde 
zum Gebet eingeladen. Zusammen 
wollen wir Zeichen der Hoffnung 
setzen. Dabei beteten wir für sozia-
le Einrichtungen, für Firmen und 
Handwerker, für Bürgermeister, 

Stadträte und Stadtverwaltung, 
nicht zuletzt für die Feuerwehr.  
Unser fester Glaube ist es, dass 
solche Gebete eine große Kraft 
haben! Im Herbst wollen wir wie-
der zusammenkommen. Ich möch-
te Sie deshalb ermutigen, einmal 
vorbeizuschauen. Es reicht nicht 
aus, uns über Werteverluste, sozia-
le Ungerechtigkeit und politische 
Extreme nur aufzuregen. Vielmehr 
sollten wir zu Menschen werden, 
die unsere Städte positiv und mit 
den Werten des Evangeliums, der 
Bibel, prägen: durch Gebet und 
durch praktische, positive Aktio-
nen.

- Anzeige - 

Vandalismus am Hainbergsee – Wer tut so etwas?
Meuselwitz. Am Samstag, dem 20. 
April 2024, kam es zum wiederhol-
ten Mal zu Vandalismusschäden 
am Hainbergsee in Meuselwitz.  
Das Geländer am Aussichtspunkt 
wurde zerstört. Weiterhin sind Be-
schädigungen von Insektenhotels, 
Tischen und Bänken entstanden. 
Von den 35 am See aufgestellten 
Bänken sind drei ganz verschwun-
den. Schautafeln wurden besprüht 
und teilweise zerstört, ebenfalls die 
Seitenbegrenzungen des Bootsste-

ges. Von dem Spielschiff am Aus-
sichtspunkt wurde die Glocke ge-
stohlen. Die Schadensumme lässt 
sich schwer ermitteln, da viel von 
Sponsoren und Vereinsmitgliedern 
finanziert wurde. Der Material-
schaden beläuft sich auf ca. 1.000 
Euro (Zeitraum 2022-2024).
„Wir, die Mitglieder des Förder-
vereines und unsere baulichen Un-
terstützer von der Innova Alten-
burg, sind unendlich traurig über 
diese Zerstörungswut und die Bru-

talität der Täter. Wir können nicht 
verstehen, warum das ehrenamtli-
che Engagement nicht wertge-
schätzt und die Arbeit mit Füßen 
getreten werden. 
Sachdienliche Hinweise können an 
den Förderverein unter Telefon 
01577/3526629 sowie an die Stadt 
Meuselwitz weitergeleitet wer-
den“, so der Vereinsvorsitzende 
Lutz Hempel resigniert.

Förderverein Hainbergsee 
Meuselwitz e. V./Silke Konzag

Fotos (3): Förderverein 
Hainbergsee Meuselwitz e. V.
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Tiergeschichten vorgestellt

Altenburg. Zum Thema Tierge-
schichten haben in der vergange-
nen Woche Schülerinnen und 
Schüler aus dem gesamten Land-
kreis im Rahmen des alljährlichen 
Vorlesewettbewerbes der Stadt 
Altenburg Ausschnitte aus ihren 
Büchern im Altenburger Rathaus 
vorgelesen.  Während die Teilneh-
merzahlen in den Klassenstufen 
3 und 4 ein uneingeschränktes 
Interesse an diesem Wettstreit 
zeigten (28 Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen), waren in den Klas-
senstufen 5 und 6 die Anzahl der 
Interessenten, analog zu den letz-
ten Jahren, sehr gering (7 Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen). Es wäre 
schön, wenn in den kommenden 
Jahren in der höheren Klassenstufe 
wieder mehr Schulen die Möglich-
keit nutzen, ihre Schüler und Schü-
lerinnen zu diesem Wettbewerb zu 
delegieren. Alle Kinder boten an 
den beiden Wettbewerbstagen ein 
breites Spektrum an Geschichten 
und zeigten, dass neben den elek-
tronischen Medien auch das Lesen 
von Büchern eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung bietet und immer 
noch sehr beliebt ist. Der Oberbür-
germeister André Neumann eröff-
nete den Wettbewerb und wünschte 

allen: toi, toi, toi. Die Jury, beste-
hend aus Fachlehrern, ehemaligen 
Lehrerinnen und Bücherfreunden, 
hatte wieder die schwierige Aufga-
be, die Vorträge zu bewerten, um 
die Prädikate Gut, Sehr gut oder 
Ausgezeichnet zu vergeben. Alle 
Kinder bekamen eine Urkunde, die 
sicher in dem einen oder anderen 
Kinderzimmer einen würdigen 
Platz finden wird. Der Vorlesewett-
bewerb des kommenden Jahres 
wird unter der Thematik „Abenteu-
ergeschichten“ stattfinden.

Stadtverwaltung Altenburg

Altenburg. Am Donnerstag, dem 
2. Mai 2024, findet um 16.00 Uhr 
wieder ein „Vorlesezauber“ statt, 
diesmal für die Drei- bis Fünfjähri-
gen.  Das Motto lautet „Durch dick 
und dünn – Geschichten von guten 
Freunden und großen Abenteuern.“ 
Die Vorlesepaten warten auf viele 
kleine Bücherfreunde in der 
Stadtbibliothek in der Lindenau-
straße 14. Eine Anmeldung ist 
wünschenswert unter der Telefon 
03447/315058 oder per E-Mail an 
bibliothek@stadt-altenburg.de

Stadtverwaltung Altenburg

Vorlesezauber

€

- meiner Familie, allen voran meinen Eltern für ihre 
uneingeschränkte, selbstlose Unterstützung sowie 
meinem Mann und meinen beiden Söhnen für ihre 
Entbehrungen und ihr Verständnis,

- meinen Mitarbeiterinnen für die jahrelange zu-
verlässige und konstruktive Zusammenarbeit, die 
mir stets Freude bereitet hat und das Engagement,

- meinen treuen und dankbaren Patienten für das 
entgegengebrachte Vertrauen und

- allen Kollegen und Geschäftspartnern.

Ich bin weiterhin bemüht, einen Nachfolger für die
Praxis zu finden. Dr. Claudia Höfer
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NASKO IT-Systeme GmbH
Teichstraße 1 . 04600 Altenburg
T +49 3447 38393
E info@nasko.de
nasko.de

Wir sind zertifizierter UTAX Vertragshändler.

ÜBERZEUGENDE BÜROLÖSUNGEN
Starten Sie mit den leistungsstarken Multifunktionssystemen und 
den zahlreichen Softwarelösungen von UTAX flexibel und sicher in 
die Zukunft, wie z.B. Zeiterfassung mit UTAX Zeitblick:
Die schlanke Zeiterfassungslösung ist auf die essenziellen Bedürfnisse 
Ihres Unternehmens zugeschnitten. Intuitiv, sicher und schnell ver- 
fügbar. So geht Zeiterfassung heute!

Ihr starker
Partner in
der Region
Altenburg!
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- Kritik der Woche und KURIER fragt nach -

Fotos (3): sk

Wann übernehmen 
wir Bürger Verantwortung?

Altenburg. Mehrfach wandten 
sich Bürger an den KURIER mit 
den Worten: „Auf dem verwais-
ten Gelände, zwischen Tankstel-
le und Spielothek, hinter der Jet-
Tankstelle in der Zeitzer Straße 
versammeln sich regelmäßig Ju-
gendliche oder ukrainische Mit-
menschen und hinterlassen 
Müll, zerschlagen Flaschen und 
feiern Trinkorgien. 
Natürlich sind nicht alle Müllab-
lagerungen in diesem Bereich 
von ihnen, das wissen wir.  Zu 
diesem angesprochenen Pro-
blem geselligen sich zusätzlich 
Speiseverpackungen der be-
nachbarten Restaurantkette, die 
einfach aus dem Autofenster ge-
worfen oder am Wegrand abge-
legt werden. Der Wind tut dann 
sein Übriges und verteilt die 
Verpackungen in die Grünflä-
chen und auf den angrenzenden 
Feldern. Dieser Umstand ist 
nicht hinnehmbar! 

Wann übernehmen wir Bürger, 
egal ob Hiergeborener, Zugezo-
gener oder Eigentümer, selbst 
Verantwortung für unsere Stadt 
und Heimat?“
Wir wandten uns mit der Proble-
matik an die Presseabteilung der 
Stadt Altenburg, um die Besitz-
verhältnisse und Zuständigkei-
ten zu hinterfragen und erhielten 
diese Antwort: „Wir, also die 
Stadtverwaltung mit ihrer Ord-
nungsbehörde, haben in dem 
von Ihnen dokumentierten Fall 
keine Eingriffsmöglichkeiten. 
Die Verunreinigungen befinden 
sich auf einem privaten Grund-
stück.
Allein der Grundstückseigentü-
mer ist für die Reinigung und 
Pflege dessen verantwortlich. 
Wir sind mit der Reinhaltung 
der städtischen Flächen gut aus-
gelastet.“

Die Anfrage stellte
Silke Konzag

auch als E-Paper:

www.kurier-online.de

Tröpfchenweise – Installation eines Wasserspenders und 
die Beplankung des Artur-Grosse-Weges

Altenburg. Der KURIER fragte 
am 15. April in der Presseab-
teilung der Stadt Altenburg nach, 
da unser Stadtoberhaupt die 
Montage des Wasserspenders be-
reits am  10. April in den sozialen 
Netzwerken postete und keine 
Presseerklärung einging. Anhand 
unserer Fragen wurde dann am         
18. April eine Presseerklärung 
versendet, die folgendes beinhal-
tete und an alle Presseorgane 
verteilt wurde …
Antwort Stadtverwaltung Al-
tenburg: „Bei dem nach der 
Winterruhe in Betrieb ge- 
nommenen Wasserspender han-
delt es sich um einen robusten 
Trinkwasserbrunnen. Dort kann 
sich jeder per Knopfdruck kos- 
tenlos mit frischem Nass 
versorgen. Das Wasser kommt aus 
dem Trinkwassernetz. Das neue 

Angebot wird sich vor allem an 
heißen Tagen sicherlich großer 
Beliebtheit erfreuen.
Die Finanzierung des Was-
serspenders erfolgte zum Groß-
teil mit Mitteln aus dem EU-
Förderprogramm LEADER zur 
Entwicklung des ländlichen 
Raums. Von den Gesamtkosten 
in Höhe von rund 21.000 Euro 
kommen circa 14.000 Euro aus 
dem LEADER-Regionalbudget 
für das Altenburger Land, etwa 
7.000 Euro steuert die Stadt aus 
Eigenmitteln bei. Der Wasser-
spender auf dem Hauptmarkt 
soll nicht der einzige im 
Stadtgebiet bleiben. Der nächste 
soll auf dem Nordplatz in 
Betrieb genommen werden,  
dem aktuellen Zeitplan zufolge 
in der zweiten Jahreshälfte.“ 
Des Weiteren erfragen wir 
ebenfalls am 15. April den 
baulichen Hintergrund zur 
Brückenerneuerung am Artur-
Grosse-Weg.
Antwort Stadtverwaltung Al-
tenburg: „Über die Maßnahme 
hatten wir schon in einer 
Verkehrsmeldung kurz in-
formiert. Der Bodenbelag im 
Bereich der Fußgängerbrücke 
wurde von der Stadt erneuert. 
Da das Material Holz ist, ist     
das in gewissen Zeitabständen 
erforderlich.“
Hier der Wortlaut der ange-
sprochenen Presseerklärung 
(Verkehrsmeldung) vom 3. 
April: „In der Zeit von Montag, 
8. April, bis voraussichtlich 
Freitag, 12. April, wird der 

Artur-Grosse-Weg gesperrt. 
Grund: Der Bodenbelag des 
Fußgängerweges, der vom 
Kleinen Teich zur Frauenfels-
straße führt, wird im Bereich der 
Fußgängerbrücke erneuert.  Wir 
bitten um Beachtung und 
Verständnis.“
Eigentlich wollten der KURIER 
auch hier mehr wissen: Die 
Kosten, die Förderung, die 
bauausführenden Firmen, 
Material und Gründe der Eneu-
erung  usw.  Es werden halb-
herzige Anworten an unsere 
Redaktion versenden, deren 
Informationinhalte etwas dürftig 
sind. Bei einer nochmaligen 
Nachfrage am 17. April erhiel-
ten wir am 18. April folgen-     
de Antwort: „Der Brückenbelag 
im Artur-Grosse-Weg wurde 
durch eine von der Stadt be-
auftragte Altenburger Zimmerei 
erneuert. Aufgrund der teilweise 
morschen Unterkonstruktion 
und des defekten beziehungs-
weise morschen Belages muss-
te, um die Verkehrssicherheit 
gewährleisten zu können, die 
Brücke erneuert werden. Als 
Unterkonstruktion wurden 
massive Balken aus Eiche 
eingebaut. 
Der Brückenbelag wurde mit 
gehobelten Lärchenhölzern 
bespannt. Dank der Erneuerung 
der Fußgängerbrücke kann der 
Übergang des Artur-Grosse-
Weges nun wieder sicher 
erfolgen. Die Kosten der Erneu-
erung belaufen sich auf circa 
9.000 Euro, einschließlich Vor- 

Neuer Wasserspender auf dem 
Altenburger Markt. Fotos (3): sk

Der Artur-Grosse-Weg erhielt eine 
neue Holzbeplankung.

und Nachbearbeitung.“ So, jetzt 
haben wir alles, klasse! Die 
bauausführenden Unternehmen 
dürfen sicher aus datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen nicht 
genannt werden … Die Anfrage 

stellte Silke Konzag

- KURIER fragt nach -

- Anzeige-

Heilpraktiker Ingo Lauterlein

- Anzeige-

HEILKUNDE CHIRO PRAXIS
LAUTERLEIN
Heilpraktiker Ingo Lauterlein
Carolastr. 5, 09111 Chemnitz
0371 26 25 65 0
mail@lauterlein.de
www.lauterlein.de

RÜCKENSPRECHSTUNDE

 Brigitte M., 65 Jahre, fragt: 
Können meine Schmerzen im 
Nacken und die ausstrahlenden 
Schmerzen in Schulter, Arm und 
Hände auf der linken Seite eine 
gemeinsame Ursache haben? 
Besonders nachts schlafen mir 
auch die Hände ein.
 Ja, natürlich kann dieser 
Zusammenhang bei Ihnen be-
stehen! Ich beobachte dies sehr 
oft in meiner Praxis. Eine häufige 
Ursache für Schmerzen mit 
Ausstrahlung in die Gliedmaßen 
sind erworbene Fehlstellungen 
und Blockaden der Wirbelsäule. 
Diese im Laufe des Lebens 
entstandenen Veränderungen 
können zu lokalen Schmerzen, 
Schmerzausstrahlung und auch 
Gefühlsstörungen führen.
 Die Basis meiner Therapie bei 
fehlstellungsbedingten Nacken-
Schulter-Arm-Schmerzen ist die 
gezielte, chiropraktische Behand-
lung. Durch die Korrektur er-
worbener Fehlstellungen können 
sich so ausgelöste Beschwerden 
oft augenblicklich bessern.
 Außerdem können aus-
strahlende Schmerzen und Ge-
fühlsstörungen durch aktive 
Triggerpunkte, besonders seitlich 
der oberen Brustwirbelsäule und 
auf den Schulterblättern, ver-
ursacht (unterhalten) werden. Ein 
typisches Merkmal von Trigger-
punkten ist, dass sie auch Pro-
bleme in angrenzenden Körper-
regionen auslösen können.
 Anschließend setze ich 
Injektionen, die die Heilung und 
Regeneration anregen sollen. 
Klassische Schmerzmittel finden 
in meiner Praxis keine Verwen-
dung.
 Profitieren auch Sie von 
meiner 20-jährigen Erfahrung – 
gern möchte ich Ihnen helfen!
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Wegen geänderter Sprechzeiten Termine 
bitte telefonisch vereinbaren

Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 17.30 Uhr möglich

Was wird aus unserem schönen Leinawald?
- KURIER fragt nach -

Leinawald. Aufmerksame und 
besorgte Bürger wandten sich an 
uns mit einer Vielzahl von Fotos 
aus dem Leinawald (Eingang von 
Buscha/Nahe des Borzelgraben). 
Darunter waren auch ältere Bürger, 
die den Wald zu früheren Zeiten 
aufgeforstet haben und nicht ver-
stehen, was dieser Kahlschlag auch 
in Bezug auf Umwelt- und 
Tierschutz gemein haben.
Um fachkundige Antworten auf die 
stattgefundenen Arbeiten in diesem 
Waldgebiet zu erhalten, wandte 
sich der KURIER an Jörg Zippel 
vom Thüringer Forstamt Weida, 
Revier Leina.
Herr Zippel, warum müssen so 
viele Bäume im Leinawald, auch an 
anderen Stellen, gefällt werden? 
Was ist der Grund?
Der Leinawald wird, gerade weil er 
Naturschutzgebiet ist, bewirt-
schaftet. Das Ziel ist, die Bestände 

weiterzuentwickeln und langfristig 
einen klimastabilen und arten-
reichen Waldbestand zu erhalten 
und zu fördern, der allen Aufgaben 
gerecht wird. Dies geht nur, wenn 
entsprechende Bäume begünstigt 
und somit andere gefällt werden 
und stellt keinesfalls eine Über-
nutzung der Bestände dar.
Zusätzlich müssen noch kranke 
Bäume entnommen werden, wenn 
Risiken für Nachbarbäume oder 
Bestände bestehen.
Wird es Aufforstungen geben?
Im Revier Leina gab es seit 2018 
beginnend mit Orkan „Friede-
ricke“ zahlreiche Kahlflächen, 
welche durch Sturm und Käfer vor-
rangig in der Baumart Fichte 
entstanden. All diese Flächen 
wurden aufgeforstet oder es hat 
sich ein natürlicher Baumbestand 
entwickelt. Gepflanzt wurden 
hauptsächlich Eiche und etwas 

Weißtanne. Hieraus werden neue, 
artenreiche, strukturierte und kli-
mastabile Zukunftswälder ent-
stehen, welche die heutigen Nutz-, 
Schutz- und Erholungsfunktionen 
für nachfolgende Generationen 
erfüllen – und damit die Nach-
haltigkeit sichern. Aktuell gibt es 
kaum nennenswerte Flächen, die 
aufzuforsten sind, noch eine kleine 
Blöße wird eventuell im nächsten 
Jahr mit Weißtanne bepflanzt.
Stimmt der laienhafte Gedanke, 
dass Schneisen, wie abgebildet, in 
den Wald geschlagen werden, um 
im Falle eines Waldbrandes besser 
regieren zu können oder hat das 
einen anderen Grund?
Zu den Schneisen habe ich leider 
kein Bild von Ihnen bekommen, 
generell wurden diese aber nicht 
für den Waldbrandschutz angelegt.
Die befahrbaren und somit 
befestigten Hauptschneisen dienen 

dem Abtransport des Holzes und 
werden noch als Wander- und 
Radwege genutzt, diese wurden 
bereits 1838 angelegt. Unbestritten 
ist, dass man im Brandfall auf 
diesen Schneisen schnell mit 
schwerer Technik am Brandge-
schehen sein kann. Das Rücke-
gassen-System, welches sich in den 
Beständen befindet und in erster 
Linie der Holzbringung dient, 
wurde in der jetzigen Form ab ca. 
1995 angelegt und ist unerlässlich 
zur kahlschlagslosen und natur-
nahen Bewirtschaftung des Waldes. 
Natürlich wird man die Gassen un-
mittelbar nach der Holzbringung 
deutlicher erkennen, dies ver-
wächst sich aber wieder, bis der 
Bestand in ca. sechs bis acht Jahren 
erneut bearbeitet wird und dürfte 
im Leinawald, welcher schon ganz 
viele Jahre so bewirtschaftet wird, 
kein Novum darstellen.

Dürfte man sich das Bruchholz 
(kleiner Äste usw.), welches am 
Boden liegt, bedenkenlos und 
kostenfrei mit nach Hause nehmen 
und verfeuern?
Die Leina ist Naturschutzgebiet 
und darf nicht zum Zwecke des 
Holzsammelns betreten werden.  
Das Totholz soll im Wald ver-
bleiben und ist die Quelle für 
Artenvielfalt und neues Leben, es 
stellt kein Risiko für den Wald-
bestand dar.
An wen könnte sich interessierte 
Bürger wenden, wenn Beobach-
tungen im Wald gemacht werden 
oder Fragen auftauchen?
Bei Fragen zum Revier Leina stehe 
ich unter Telefon 0172/3480424 
gern zur Verfügung, ggf. würde ich 
bei Unklarheiten interessierten 
Bürgern ein Waldbild vor Ort 
erklären. Die Anfrage stellte

Silke Konzag.



Seite 8 – KURIER LOKALES 27. April 2024

Verfahrenslotse 
nimmt seine Tätigkeit auf

Altenburg. Für junge Menschen 
mit Behinderung gibt es im Land-
ratsamt Altenburger Land seit die-
sem Jahr ein neues Beratungs- und 
Unterstützungsangebot in Form 
des Verfahrenslotsen.
Der Verfahrenslotse berät junge 
Menschen (bis zu einem Alter von 
27 Jahren) mit einer drohenden 
oder vorliegenden Behinderung, 
deren Eltern, Pflegeeltern, Perso-
nensorge- und Erziehungsberech-
tigte zu Leistungen der Eingliede-
rungshilfe und unterstützt sie bei 
der Verwirklichung und Inan-
spruchnahme der ihnen zustehen-
den Hilfeleistungen. Weiterhin 
gibt der Verfahrenslotse Orientie-
rung hinsichtlich der Durchfüh-
rung unterschiedlicher Rehabilita-
tionsverfahren, vermittelt 
Kontakte zu den für die Antragsbe-
arbeitung zuständigen Fachdiens-
ten im Landratsamt und erteilt 
Auskünfte über Beratungs- und 
Unterstützungsangebote anderer 
Rehabilitations- und Sozialleis-
tungsträger.
Das Beratungsangebot des Verfah-
renslotsen ist kostenfrei, unabhän-
gig und vertraulich. Der Verfah-
renslotse wird nur auf Wunsch der 
jungen Menschen und ihrer Fami-
lien tätig. Die Beratung, Beglei-
tung und Unterstützung kann je 
nach Wunsch als persönliches Ge-
spräch im Landratsamt, im Rah-
men eines Hausbesuches, als tele-
fonische Beratung oder als 
Onlinevideoberatung erfolgen.
Darüber hinaus können die Ge-
spräche auch an jedem anderen ge-
eigneten Ort wie Schulen, Kitas 
oder etwa in Arztpraxen stattfin-
den. 
Die Hilfe des Verfahrenslotsen 
kann zu jedem Zeitpunkt des Ver-
fahrens in Anspruch genommen 

werden und ist in Form einer ein-
zelnen Beratung oder als Beglei-
tung über den gesamten Hilfever-
lauf möglich.
Um das neue Angebot bekannt zu 
machen, bestand die Aufgabe in 
den zurückliegenden Wochen 
hauptsächlich darin, die Bera-
tungs- und Unterstützungsleistun-
gen des Verfahrenslotsen sowie die 
Kontaktmöglichkeiten mit wichti-
gen Netzwerkpartnern aus dem Ju-
gendhilfe-, Sozial- und Gesund-
heitswesen sowie mit den 
Vertretungen der Elternschaft aus 
Kindertagesstätten und Schulen in 
persönlichen Gesprächen zu erör-
tern. Das neue Angebot wurde be-
reits gut angenommen. So fanden 
schon über 30 Beratungsgespräche 
rund um das Thema Eingliede-
rungshilfe für Kinder und Jugend-
liche mit Behinderung statt.
Die Aufgabe der Verfahrenslotsen 
wurde mit dem im Jahr 2021 in 
Kraft getretenen Kinder- und Ju-
gendstärkungsgesetz auf den Weg 
gebracht. Dieses regelt unter ande-
rem, dass die Hilfen für Kinder 
und Jugendliche mit und ohne Be-
hinderung schließlich ab dem Jahr 
2028 zentral vom Jugendamt er-
bracht werden. Bisher sind die Hil-
feleistungen für junge Menschen 
mit Behinderung in zwei unter-
schiedlichen Sozialgesetzbüchern 
geregelt. Der Verfahrenslotse un-
terstützt daher neben der individu-
ellen Beratung der jungen Men-
schen auch das Jugendamt bei der 
Weiterentwicklung einer inklusi-
ven Jugendhilfelandschaft. 
Eine Kontaktaufnahme für ein per-
sönliches Beratungsgespräch kann 
telefonisch unter 03447/586886 
oder per Mail unter verfahrenslot
se@altenburgerland.de erfolgen.
Landratsamt Altenburger Land

„75 Jahre Grundgesetz“
Vortrag in der Volkshochschule
Altenburg. In der „Akademie in 
der Aula“ in der Volkshochschu-
le Altenburg ist am Montag, 
dem 29. April, 18.00 Uhr, der 
Rechtswissenschaftler Prof. Dr. 
Alexander Thiele von der Hoch-
schule für Management und 
Recht Berlin zu Gast. 
Aus Anlass des 75-jährigen Ju-
biläums des Grundgesetzes wird 
er einen Vortrag zum Thema 
„Das Grundgesetz als Entde-
ckungsreise“ halten. 
Nur wenig ist in der Öffentlich-
keit darüber bekannt, wie der 
langanhaltende Erfolg des 
Grundgesetzes gelingen konnte 
und was in ihm im Einzelnen ge-
regelt ist. 
Welche Grundrechte sind etwa 
enthalten und warum spielen sie 

heute eine so bedeutende Rolle 
in fast allen politischen Debat-
ten? 
Gelten sie wirklich grenzenlos 
oder lassen sie sich einschrän-
ken? Und wenn ja: Wo finden 
sich dann die Grenzen solcher 
Einschränkungen? 
Diesen und anderen Fragen geht 
der Referent in seinem Vortrag 
nach, der auch ausreichend Ge-
legenheit zum Austausch mit 
dem Publikum bieten wird. Der 
Eintritt ist frei. 
Die Volkshochschule empfiehlt 
jedoch eine Platzreservierung: 
telefonisch unter 03447/507928 
oder online unter www.vhs-
altenburgerland.de.

Volkshochschule 
Altenburger Land

 Kanupark –
Olympia-Qualifikationen

Markkleeberg. Am Sonnabend 
und Sonntag, 27. und 28. April 
2024, werden im Kanupark die 
finalen Läufe der Olympia-Quali-
fikation im Kanu-Slalom ausgetra-
gen. Hier entscheidet sich, wer von 
den deutschen Kanu-Slalom-As-
sen im Sommer zu den Olympi-
schen Spielen nach Paris reisen 
darf. Packende Rennen und Ent-
scheidungen im Zehntelsekunden-
bereich sind garantiert. Darüber 
hinaus wetteifern die Nachwuchs-
kanuten um die heiß begehrten 
Plätze in der Junioren-National-
mannschaft, welche zur Teilnahme 
an den Junioren-Welt- und Euro-
pameisterschaften berechtigen. 
Die Wettkämpfe beginnen an bei-
den Tagen jeweils 9.00 Uhr mit 
den Halbfinals und den finalen 
Läufen der Kajak-Männer und Ca-
nadier-Frauen, die gegen 12.30 
Uhr beendet sein werden. Nach ei-
ner Pause geht es ab 14.30 Uhr mit 
den Halbfinals und den finalen 
Läufen der Canadier-Männer und 
Kajak-Frauen weiter. Die Wett-
kampftage enden gegen 18.00 Uhr. 

Mehr als 120 Sportlerinnen und 
Sportler aus über 20 Vereinen wer-
den im Kanupark erwartet. Für den 
Leipziger-Kanu-Club gehen unter 
anderem die zweifache Weltmeis-
terin Andrea Herzog, die Deutsche 
Vizemeisterin Christin Heyden-
reich, der zweifache Weltmeister 
Franz Anton und der amtierende 
Deutsche Meister Lennard Tuch-
scherer an den Start. 
Der Eintritt zu der Veranstaltung 
ist frei. Aktuelle Informationen 
sowie die Ergebnisse sind unter 
www.slalomevents.de zu finden. 

Kanupark Markkleeberg

Foto: Kanupark Markkleeberg

Aktuelle
Sperrungen

Altenburg. – Wettinerstraße:
Seit Dienstag, dem 23. April 
2024, bis voraussichtlich Freitag, 
den 3. Mai 2024, wird in der 
Wettinerstraße in Höhe der 
Hausnummer 14 ein neuer Ab-
wasseranschluss verlegt. Auf-
grund der aufwendigen Arbeiten 
und der Lage des Anschlusses 
muss die Fahrbahnbreite auf nur 
eine Fahrspur eingeengt werden. 
Dabei wird der Verkehr in beiden 
Fahrtrichtungen – sowohl in 
Richtung Bahnhof/Altenburg-
Nord als auch die Gegenrichtung 
ins Zentrum über eine Baustel-
lenampel an der Arbeitsstelle 
vorbei geführt. Um die Stauzei-
ten zu reduzieren wird in diesem 
Zusammenhang die Zu- und 
Ausfahrt zur Bahnhofstraße auf 
der Seite des Bahnhofcenter 
nicht möglich sein. Hier wird 
eine Umleitung über die Haupt-
mann-Straße und Wenzelstraße 
eingerichtet. Die Zufahrt zum 
Parkplatz am Bahnhof wird über 
die Baustellenampel realisiert. 
Die Arbeiten müssen trotz des 
bereits bestehenden hohen 
Verkehrsaufkommens durchge-
führt werden, da für den Weiter-
betrieb der Gewerbeeinrichtung 
die Ableitung der Abwässer in 
das öffentliche Kanalnetz zwin-
gend hergestellt werden muss.

Stadtverwaltung Altenburg

Altenburg. In den frühen Mor-
genstunden des 20. Aprils 2024 
ist es nach Angaben eines Ge-
schädigten gegen 5.15 Uhr in der 
Alten Poststraße zu einer Raub-
straftat gekommen. Ein 35-jähri-
ger Mann war auf dem Weg zur 
Arbeit durch zwei unbekannte 
Täter gestoßen und ins Gesicht 
geschlagen worden. Anschlie-
ßend entriss einer der Täter dem 
Opfer eine Tasche und stahl die-
sem Bargeld. Beide Täter flohen 
anschließend in Richtung Bau-
ernweg. Die Polizei bittet Zeu-
gen, sich unter der Bezugsnum-
mer 0101527/2024 zu melden.
Meuselwitz. Am 22. April 2024 
kam es gegen 16.30 Uhr zu einer 
Auseinandersetzung in der Bahn-
hofstraße. Zwei Männer waren 
dort in Streit geraten, woraufhin 
ein 19-jähriger Tatverdächtiger 
auf den anderen Mann mit einem 
Messer einstach. Der Geschädig-
te wurde durch das Messer erheb-
lich am Oberarm und Oberkörper 
verletzt. Ein Rettungswagen 
brachte den stark blutenden 22-
jährigen Mann in ein Kranken-
haus. Der Tatverdächtige konnten 
durch Polizeibeamte im Rahmen 
von Fahndungsmaßnahmen in 
Meuselwitz festgestellt und fest-
genommen werden. 
Die Kriminalpolizei hat die Er-
mittlungen übernommen und bit-
tet Zeugen, unter der Bezugsnum-
mer 0103342/2024 zu melden.

Landespolizeiinspektion Gera

Aktueller
Polizeibericht
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Altenburg tritt der Initiative
„Weltoffenes Thüringen“ bei

Altenburg. Mit einem eindeutigen 
Votum hat der Stadtrat den Beitritt 
Altenburgs zur Initiative „Weltof-
fenes Thüringen“ erklärt. Der ent-
sprechende interfraktionelle An-
trag erhielt in der jüngsten Stadt-
ratssitzung 27 Ja-Stimmen, vier 
Stadträte enthielten sich, niemand 
stimmte dagegen. Durch den Be-
schluss wurde Oberbürgermeister 
André Neumann beauftragt, den 
Beitritt der Stadt zum Netzwerk 
„Weltoffenes Thüringen“ – neben 
seiner Beteiligung als Amtsperson, 
die schon zuvor bestand – für die 

Stadt Altenburg insgesamt zu er-
klären. Der Beschluss, der schon 
vollzogen wurde, hat keine finan-
ziellen Auswirkungen für die 
Stadt. Er soll verdeutlichen, dass 
auch der Stadtrat die Positionen 
der Initiative unterstützt. 

Stadtverwaltung Altenburg

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.  08:00 – 18:00 Uhr • Sa.  08:00 – 11:30 Uhr

Ersatzzinken 
für Holzrechen (0,70 €/Stück)

© Karl-Heinz Liebisch, Thomas Max Müller, Rolf Handke • Pixelio.de

Fachmarkt für
Haus, Hof, Garten und Bau
Nirkendorfer Weg 5 • 04603 Nobitz
Tel. 034494 83016 • Fax 034494 83018 www.agroaw.de • agroservice@agroaw.de

Änderung 
der Verkehrsführung 

Altenburg/Posterstein. Zur letz-
ten Verkehrsschau und in Auswer-
tung des Unfallgeschehens der 
letzten Jahre wurde durch die Stra-
ßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes eine Änderung im Verlauf 
der vorfahrtsberechtigten Straße in 
der Ortsdurchfahrt Posterstein an-
geordnet und vollzogen. 
Der bisherige Verlauf der vor-
fahrtsberechtigten Straße führte 
von Nöbdenitz kommend in der 
Ortslage Posterstein in Richtung 
Burgberg und weiter in Richtung 
Heukewalde sowie Gegenrich-
tung. 

Seit Montag, dem 15. April 2024, 
hat sich durch Neubeschilderung 
und Straßenmarkierung der Ver-
lauf der vorfahrtsberechtigten 
Straße wie folgt geändert: Von 
Nöbdenitz kommend folgt die Vor-
fahrtsstraße nun dem Verlauf der 
Kreisstraße 503 in Richtung Stol-
zenberg. Somit ist auf den Straßen 
von Vollmershain und Heukewal-
de kommend im Ort Posterstein 
die Vorfahrt zu gewähren. Durch 
Blinklichter wird auf die veränder-
te Verkehrsführung für eine be-
grenzte Zeit aufmerksam gemacht. 
Landratsamt Altenburger Land

15. Oldtimertreffen
in Garbisdorf

Garbisdorf. Die Wetterbedingun-
gen stimmen. Am Sonntag, 
dem 28. April 2024, findet 
in der Zeit von 10.00 bis 
16.00 Uhr das 15. Old-
timertreffen in Garbis-
dorf am Quellenhof 
statt. „Gentlemen, ple-
ase start your engines“
Alle Freundinnen und 
Freunde alter Fahrzeuge, 
vom „Hühnerschreck“ und ande-

ren Zweirädern über zahlreiche di-
verse PKW bis hin zu alten 

Lastkraftwagen und Trak-
toren, sind herzlich ein-
geladen, diese zu zei-
gen und zu bestaunen. 
Eine Rundfahrt der 
Oldtimer rundet die 

Veranstaltung ab. Für 
das leibliche Wohl ist ge-

sorgt. Klaus Börngen/ep
Foto: pixabay.com

Wollen und können wir den Wahnsinn 
noch stoppen? - Teil 4

Bettina Opitz, Franziska Knapp, Thomas Lahr  
Bürgerbündnis STARKE HEIMAT

Nach vielen Zweifeln über den richtigen Weg der persönlichen 
Auseinandersetzung mit all den Belastungen der Gegenwart sind wir 
mittlerweile froh, uns Mut zu einer Kreistagskandidatur zugesprochen zu 
haben. In den vielen Stunden, in denen wir uns die Köpfe heiß redeten über 
dringende Notwendigkeiten und mögliche Chancen ihrer Umsetzung, wurde eines deutlich: Es kann 
so nicht mehr weitergehen. Wir brauchen unsere freiheitlich-demokratische Grundordnung in vollem 
Einklang mit dem Grundgesetz. Wo wart ihr sogenannten „Volksvertreter“ der „Blockparteien“ in den 
letzten 4 Jahren, als wir euch als Schutzgaranten vor der Übergriffigkeit einer allmächtigen 
Staatsmacht existenziell brauchten? Was habt ihr unternommen, als unsere Kinder stundenlang 
maskiert in „Bildungseinrichtungen“ gequält wurden oder in Quarantäne weggesperrt waren? Was 
war mit dem Fiebermessen jeden Morgen, den irrsinnigen Tests und all den anderen sinnfreien 
Maßnahmen? War eure einzige Sorge in Bezug auf Eltern die, dass sie mindestens dreimal pro 
Woche getestet werden, damit sie ihre Arbeitsstätte oder den Einzelhandel aufsuchen durften? In 
den von Euch kontrollierten Kliniken und Einrichtungen der Pflege herrschten zeitweise 
menschenunwürdige Zustände. Aus welchem Grund habt ihr diese in Kauf genommen? Habt ihr in 
den letzten Jahren ein einziges Mal euer eigenes Handeln kritisch hinterfragt und reflektiert? Nicht 
nur nach Recht und Gesetz. Sondern einfach nur nach rein menschlichen Kriterien? Was hat dazu 
geführt, dass ihr euren Verstand offenbar vollständig abgeschaltet hattet? Die Menschen in diesem 
Landkreis, die euch ihr Vertrauen gaben, haben ein Recht darauf, Antworten zu erhalten. Wann wollt 
ihr endlich Verantwortung für Euer Handeln übernehmen und die richtigen Konsequenzen ziehen? 
Weiter wie bisher? „Werte bewahren?“ In wenigen Wochen wird im Deutschen Bundestag über den 
neuen WHO-Vertrag abgestimmt. Damit sollen für den Fall der nächsten „Plandemie“ weitreichende 
innerstaatliche Rechte und Pflichten ersatzlos an diese zweifelhafte Organisation abgetreten werden. 
Ein Horrorszenario bahnt sich an. Und ihr habt dann wieder von nichts gewusst, ihr Vertreter und 
Mitläufer der Staatsparteien hier im Landkreis?  Oder werden wir eure Stimmen im ureigenen 
Interesse unserer Bürger jetzt laut und deutlich hören?
Ein beschwerlicher Weg voller Reue und Demut liegt vor uns. Ohne die Zuversicht und 
Schaffenskraft der Menschen in unserem Landkreis und deren Verbundenheit mit ihrer Heimat haben 
wir keine Chance. Wir setzen deshalb auf die freie Entfaltung selbstbestimmter Menschen, die 
eigenverantwortlich ihr Leben und das ihrer Familien gestalten. Dafür übernehmen wir Verantwortung 
und kandidieren für ein Mandat im nächsten Kreistag.

Tanzen macht 
glücklich

- Anzeige -

Bewegungskurse im Tanz sind 
eine gelungene Alternative zum 
straffen Aerobicprogramm. Ein 
neuer Kurs mit diesem Thema 
startet am 30. April 2024 im Tanz-
fitnessstudio Lange für Jungge-
bliebene und Erwachsene ab 40+. 
Tanzen für Erwachsene erfreut 
sich immer mehr der Beliebtheit 
und ermöglicht, sich unbeschwert 
zu bewegen und dabei den gesam-
ten Körper zu beanspruchen. 
Ein dafür speziell entwickeltes 
Programm aus Tanz mit leicht 
nachvollziehbaren Choreografien 
und einfachen Fitnessübungen bie-
tet für Interessierte das Tanzstudio 
Angelika Lange in Altenburg an.
Am Dienstag, dem 30. April 2024, 
startet um 18.30 Uhr in der Kessel-
gasse 8 der nächste Kurs „Mambo 
statt Fango“. Anmeldung unter Te-
lefon 0172/3783 408.

Wochenmarkt
Altenburg. In diesem Jahr fällt 
der Tag der Arbeit (1. Mai 2024), 
ein gesetzlicher Feiertag, auf ei-
nen Mittwoch. Aus diesem Grund 

verschiebt sich der beliebte Al-
tenburger Wochenmarkt auf 
Dienstag, den 30. April 2024. Der 
Wochenmarkt wird in verkleiner-

ter Form auf dem Hauptmarkt 
stattfinden, er dauert, anders als 
sonst, von 8.00 bis 15.00 Uhr.

Stadtverwaltung Altenburg
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Altenburger Land. Öffentlich 
und nicht überhörbar beteiligen 
sich die Apotheker des Landkrei-
ses an den durch die ABDA – Bun-
desvereinigung Deutscher Apothe-
kerverbände e. V. angekündigten 
Protestaktionen.
„Der Hauptgrund ist die Ignoranz 
der Politik gegenüber den bekann-
ten Problemen (siehe unsere Akti-
onen aus dem letzten Jahr), die im-
mer weiter eskalieren (fast 500 
Apothekenschließungen in Ge-
samtdeutschland im letzten Jahr, 
so viel wie noch nie, niedrigste 
Apothekenzahl in der Geschichte). 
Das von Ihnen angesprochene 
BGH-Urteil verschärft die Proble-
me und wird weitere Apotheken 
zur Aufgabe zwingen; die Spirale 
dreht sich also immer schneller. 

Eigentlich wollte Minister Lauter-
bach in der nächsten Woche den 
Referentenentwurf für seine (abs-
truse) Apothekenreform vorlegen, 
aber der Termin scheint geplatzt zu 
sein. Uns ist es daher wichtig, of-
fen und nachdrücklich auch unsere 
Patienten aus dem Landkreis auf 
diese Situation aufmerksam zu 
machen und für diese schwerwie-
genden Themen zu sensibilisieren. 
Wir, Apotheker würden uns freu-
en, wenn die Bürger mit uns eben-
falls ins Gespräch kommen und 
Ihre Sicht auf die Dinge darlegen 
könnten, dass wir die Meinungen, 
Sorgen und Nöte in die Politik tra-
gen können“, erklärte Apotheker 
Dr. Lutz Gebert (Sprecher der 
Kreisapothekerschaft des Alten-
burger Landes).  Silke KonzagAlte Stadt-Apotheke Meuselwitz Foto: Christian Gräser

Klosterapotheke Altenburg Foto: Christina Bachmann

Wiera-Apotheke Langenleuba-Nie-
derhain Foto: Sabine Gebert

Neue Apotheke Altenburg
Foto: Dr. Lutz GebertHof-Apotheke Altenburg Foto: Tobias Wetzig

Erfurt. Das sichere Netz der Arz-
neimittelversorgung wird immer 
löchriger. Allein im vergangenen 
Jahr haben in Deutschland knapp 
500 Apotheken ihren Betrieb ein-
gestellt. Das sind genauso viele, 
wie es in ganz Thüringen Ende des 
Jahres noch gab. „Unsere Patien-
tinnen und Patienten müssen im-
mer weitere Wege zur nächstgele-
genen Apotheke zurücklegen. Mit 
der Arzneimittelberatung, eigenen 
Herstellungen, Nacht- und Not-
diensten, Impfungen und den phar-
mazeutischen Dienstleistungen 
bieten die Apotheken aber Leis-
tungen an, die die Menschen in ih-
rer wohnortnahmen Umgebung 
unbedingt benötigen“, sagt Gabri-
ele Overwiening, Präsidentin der 

ABDA – Bundesvereinigung Deut-
scher Apothekerverbände. „Die Si-
tuation ist mehr als dramatisch. Im 
vergangenen Jahr ist auf Bundes-
ebene die Arzneimittelversorgung 
in der Größe Thüringens ver-
schwunden. Das bedeutet, dass 
rein rechnerisch zwei Millionen 
Menschen ihre wohnortnahe Apo-
theke verloren haben und nun sehr 
wahrscheinlich weitere Wege ha-
ben. Bundesgesundheitsminister 
Karl Lauterbach weiß von dieser 
bedrohlichen Entwicklung, unter-
nimmt aber rein gar nichts, um die 
Apotheken zu stabilisieren.“
Es ist kein Ende dieser Entwick-
lung in Sicht
„Wir haben die Talsohle der Apo-
thekenzahlen auch in Thüringen 

noch nicht erreicht“, ergänzt Ste-
fan Fink, der Vorsitzende des Thü-
ringer Apothekerverbandes. Im 
Jahr 2023 haben in Thüringen 
zwölf Apotheken geschlossen, in 
den ersten drei Monaten des neuen 
Jahres sind es schon wieder weite-
re vier.“ Der Apotheker sieht keine 
Anhaltspunkte für eine Besserung 
der Lage. „Diese negative Ent-
wicklung ist schon lange absehbar 
und sie hat zwei entscheidende Ur-
sachen – uns fehlen erstens junge 
Apothekerinnen und Apotheker, 
weil trotz hoher Nachfrage zu we-
nige Studierende ihr Pharmazie-
studium beginnen können und 
zweitens ist das System der Apo-
thekenvergütung chronisch unter-
finanziert. Die Politik weiß das, 
scheut aber die notwendigen 
Schritte, weil sie andere Schwer-
punkte innerhalb der GKV-Finan-
zierung an den Apotheken vorbei 
setzt. Die Alternative »Nichtstun« 
und Warten hat deutlich gravier-
endere Folgen – den spürbaren 
Verlust von Versorgungsqualität.“
Patienten brauchen echte Apo-
theken und echte Apotheken 
brauchen Apotheker
Die vom Bundesgesundheitsmi-
nister eingebrachten Vorschläge 
aber auch Scheinlösungen zeigen, 
dass die Politik die falschen 
Schlüsse zieht. „Die Lösung kann 
nicht sein, die hohe Qualität der 
Versorgung zu senken. Gesundheit 
ist ein hohes Gut und die Bürgerin-
nen und Bürger sollten diese nicht 
in Scheinapotheken ohne Not-

dienst und Rezepturen erleben 
müssen“, zeigt sich Ronald Schrei-
ber betroffen. Der Präsident der 
Thüringer Apothekerkammer ist 
verärgert: „Seit vielen Jahren stellt 
sich Politik nicht der Verantwor-
tung, die sie hat. Stattdessen pro-
pagiert man Lösungen, die mehr 
mit einer Abgabestelle als mit si-
cherer Arzneimittelversorgung zu 
tun haben. Das ist ein Armutszeug-
nis und hat nichts mit Daseinsvor-
sorge für die Bevölkerung zu tun. 
Das werden wir den Verantwortli-
chen nicht durchgehen lassen“, so 
der Apotheker.
Wie geht es weiter?
In den vergangenen Monaten ha-
ben die Standesvertretungen der 
Apothekerschaft zahlreiche politi-
sche Gespräche auf Bundes- und 
Landesebene geführt. Eine Stär-
kung der Apotheken ist nach wie 
vor nicht abzusehen. ABDA-Präsi-
dentin Gabriele Regina Overwie-
ning kündigt daher an: „Um die 
Arzneimittelversorgung der Be-
völkerung und somit deren Ge-
sundheit zu sichern, werden wir 
Apothekerinnen und Apotheker 
unsere Anliegen und die berechtig-
ten Interessen der Patientinnen und 
Patienten in den kommenden Wo-
chen deutlich sichtbar vertreten. 
Im Rahmen unserer neuen Dach-
kampagne „Gesundheit sichern. 
Die Apotheke.“ werden wir unsere 
Patientinnen und Patienten direkt 
in den Apotheken über die bedroh-
liche Lage informieren. Wir wer-
den den Menschen auch die Mög-

lichkeit geben, sich im Rahmen ei-
ner bundesweit angelegten Umfra-
ge zum Zustand Ihrer Arzneimit-
telversorgung zu äußern. Die 
Bundesregierung muss verstehen, 
dass der Erhalt der Arzneimittel-
versorgung wichtiger ist als Nebel-
kerzen, wie etwa Gesundheits-ki-
oske.“ Kammerpräsident Schrei- 
ber fügt hinzu: „Wir sind stets zum 
Austausch und Dialog bereit. Die 
Kammer Thüringen hat alle Bür-
germeisterinnen und Bürgermeis-
ter angeschrieben und zum Dialog 
eingeladen. Auf Landesebene wur-
de ein Sieben-Punkte-Plan vorge-
legt, der nun zur Landtagswahl ein 
Forderungskatalog geworden ist“, 
berichten Fink und Schreiber von 
den Thüringer Bemühungen, er-
gänzen aber auch: „Wenn es sein 
muss, werden wir auch wieder laut 
werden und für und mit unseren 
Patientinnen und Patienten auf die 
Straße gehen.“ Bundespolitisch 
umschreibt die ABDA-Präsidentin 
ihre Agenda so: „Wir werden nicht 
müde werden, die Verantwortli-
chen in Politik und auf Seiten der 
Krankenkassen an unsere gemein-
same Aufgabe zu erinnern. Ge-
sundheit zu sichern ist kein Selbst-
läufer, weder im persönlichen 
noch im gesellschaftlichen Be-
reich. In Gesundheit muss man in-
vestieren.“

ABDA - Bundesvereinigung 
Deutscher Apothekerverbände 
e. V., Landesapothekerkammer 

Thüringen und Thüringer 
Apothekerverband e. V.

V.l.n.r. Danny Neidel, Gabriele Regina Overwiening, Roland Schreiber, 
und Stefan Fink Foto: LAKT/Jacob Schröter

Die Apothekerproteste im Landkreis nehmen wieder Fahrt auf 



Apotheken nach BGH-Urteil unter massivem Druck  – Politik muss jetzt handeln
Berlin. Zu den jetzt vorliegenden 
Urteilsgründen des Bundesge-
richtshofs zur  Gewährung von 
Skonti durch den pharmazeuti-
schen Großhandel erklärt Dr. 
Hans-Peter Hubmann, Vorsitzen-
der des Deutschen Apothekerver-
bandes (DAV): „Das vollständige 
Urteil des Bundesgerichtshofs 
vom 8. Februar 2024  liegt jetzt 
vor. Der BGH hatte sich mit den 
rechtlichen Grenzen der  Gewäh-
rung von Rabatten und Skonti 
durch den pharmazeutischen  
Großhandel befasst. Bekannterma-
ßen hat der BGH entschieden, dass 

die  Unterschrei-tung des Mindest-
preises, der sich aus dem Abgabe-
preis des  pharmazeutischen Un-
ternehmers, dem Großhandelsfest-
zuschlag und der  Umsatzsteuer er-
gibt, generell unzulässig ist. Aus 
den Urteilsgründen  ergibt sich 
nun, dass der BGH mit den klassi-
schen juristischen Auslegungsme-
thoden zu diesem Ergebnis 
kommt. So wird beispielsweise der 
Wortlaut der Arzneimittelpreisver-
ordnung nach deren Änderung 
durch das  Terminservice- und Ver-
sorgungsgesetz betrachtet und aus-
gewertet. Der  BGH sagt aber auch 

ganz klar: Sollte die Apotheken-
vergütung ohne  Skontogewährung 
nicht ausreichend sein, könne sie 
bei Bedarf vom  Verordnungsgeber 
erhöht werden – und dem Gesetz-
geber komme verfassungsrechtlich 
ein weiter Gestaltungsspielraum 
zu. Die genaue berufspolitische 
Einordnung des Urteils mitsamt al-
len  möglichen Aspekten und For-
derungen wird im Detail noch zu 
diskutieren sein. Klar ist aber 
schon jetzt: Der pharmazeutische 
Großhandel ist  kein Reparaturbe-
trieb für die unzureichende Vergü-
tung der Apotheken. 

Die chronische Unterfinanzierung 
der Apotheken spitzt sich durch  
dieses Urteil jetzt noch einmal 
ganz akut zu.
Für viele Apotheken kann es bald 
zu spät sein, sich wirtschaftlich 
über Wasser zu halten  und damit 
die Versorgung inihrem Umkreis 
zu sichern. Die Politik muss jetzt 
handeln:  Ordnungsrechtlich kann 
die Arzneimittelpreisverordnung 
durch das  ausdrückliche Zulassen 
von Skonti ganz schnell geändert 
werden. Als betriebswirtschaftli-
che Nothilfe muss der Apotheken-
abschlag zugunsten der Kranken-

kassen dringend gesenkt werden. 
Und die grundsätzliche  Stabilisie-
rung der Apotheken muss über 
eine deutliche und dynamische  
Anhebung des Apothekenhonorars 
erfolgen. 
Herr Minister Lauterbach,  legen 
Sie kein Apothekeneinspargesetz, 
sondern ein Apothekenstabilisie-
rungsgesetz  vor, damit die Men-
schen auch künftig sicher versorgt 
werden!“ 
            ABDA – Bundes-

vereinigung Deutscher 
Apothekerverbände e. V. 

(Stand 12.4.2024)
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KI-Film „Oma, was war nochmal dieses Deutschland?“ sorgt für Diskussionsstoff
Hamburg/Altenburg. In den so-
zialen Netzwerken wird aktuell ein 
KI-basierter Film mit dem oben 
genannten Titel sehr kontrovers 
bewertet, heiß diskutiert und lan-
dete somit auch beim KURIER.  
Stimmen wie: „Von systemtreuen 
Schauspielern bzw. deren Nach-
wuchs mittels KI pro-duziert. 
Wäre es nicht so widerlich, könnte 
ich mich totlachen über diese 
Realitätsferne“ wurden deutlich 
gemacht.
Was steckt dahinter? Zu Beginn 
des 3:23-minütigen Filmes hört 
man einen Radiomoderator, der 
Folgendes verkündet: „Mehr zur 
katastrophalen Lage in Deutsch-
land nach dem nächsten Titel …“
Danach sieht man unzählige futu-
ristische Häuser mit riesigen Au-
gen, die in der Wüste aneinander 
gereiht erbaut wurden und mit Ti-
tel „Im Jahr 2060 – Nordafrika“ in 
die Zukunft weisen. Es folgt ein 
Gespräch zwischen einer Oma und 
ihrer Enkelin mit den Worten: 
„Oma, was war nochmal dieses 
Deutschland“. 
Deutschland heißt 2060 Exodus 
(dt. ,Auszug‘, ‚Ausgang‘ dies steht 
für massenhafte Auswanderung). 
Sie unterhielten sich über den Zer-
fall des Landes, den Zusammen-
bruch des Systems, es gab nichts 

mehr zu essen, es gab keine Ärzte 
und Universitäten mehr, Post wur-
de nicht zugestellt oder der Müll 
abgeholt. 
Auch Felder ernte niemand ab, 
Fabriken wurden geschlossen und 
Menschen vereinsamten usw. 
Grund dafür war der Wahlsieg der 
Blaue Partei, die die Demokratie, 
die Pressefreiheit, die anderen Par-
teien abschaffte und die Remigra-
tion bzw. Deportation veranlassten 
… Auf dem afrikanischen Konti-
nent errichtete man nach der Aus-
wanderung eine Siedlung in der 
Wüste, an die Oase mit Palmen 
und Meer angrenzte …
Produziert hat diesen Kurzfilm die 
Ponywurst Productions GmbH & 
Co KG aus Hamburg, unter der 
Leitung von Andreas O. Loff. Mit-
produzenten sind der Schriftsteller 
und Journalist Behzad Karim Kha-
ni sowie Filmemacher, Männer-
coach und Yogalehrer Christian 
Suhr. Um mehr über diesen Film 
zu erfahren, setzte sich der KU-
RIER mit der Produktionsfirma in 
Verbindung …
Herr Loff, welche Beweggründe 
führten dazu, dass Sie einen sol-
chen kontroversen Kurzfilm über 
Deutschland im Jahre 2060 produ-
zierten?
Wir möchten genau das, was jetzt 

passiert – eine Diskussion darüber, 
dass es Menschen gibt, die überle-
gen, Mitbürgern den deutschen 
Pass einzuziehen und faschisti-
sches Gedankengut im Namen ei-
ner Partei verbreiten.
In den sozialen Netzwerken wird 
Ihnen Systemtreue und Realitäts-
ferne vorgeworfen. Wie ist Ihre 
Meinung dazu?
Es ist ein Science-Fiction-Film – 
nicht mehr und nicht weniger.
Wir sind für Dialog – und dazu soll 
der Film anregen. Einige Men-
schen sehen das leider anders und 
schicken Morddrohungen.
Welchen Anteil hatten Behzad Ka-
rim Khani und Christian Suhr an 
der Produktion des Filmes? 
Wir haben gemeinsam den Film 
produziert. Vom Storyboard, Dia-
log und Schnitt etc.
Wir kennen uns schon lange – bei-
de sind Freunde von mir.
Durch wen wurde dieser Film fi-
nanziert? Gab es einen staatlichen 
Auftrag?
Die Frage nach dem staatlichen 
Auftrag ist absurd.
Nein, der Film ist komplett auf pri-
vater Initiative von und befreunde-
ten Privatmenschen und Firmen 
finanziert (Alle im Abspann).
Viele Menschen verspüren ein un-
wohles Gefühl, wenn Sie KI-ba-

siert hören, da zum Beispiel Mel-
dungen von Straftaten mit KI zu-
nehmen.  Wie sehen Sie grundsätz-
lich den Einsatz von KI in unserem 
Leben?
Die KI ist ein Werkzeug bzw. er-
möglicht viele neue Werkzeuge. 
Ähnlich einem Hammer oder einer 
Bohrmaschine.
Und nur weil eventuell Straftaten 
mit Hämmern begonnen werden – 
wäre es ja töricht, diese zu ver-
bieten.
Wir brauchen mehr Medienkom-
petenz, um zukünftig Wahrheit 
und Fiktion zu unterscheiden. 
Ganz lustig: Uns werden immer 

wieder „Unwahrheiten“ in dem 
Film vorgeworfen.
Ja, das ist Science-Fiction – wüss-
ten wir die Wahrheit der Zukunft, 
hätten wir eine Zeitmaschine – und 
das wäre doch auch absurd, oder?

Die Anfrage stellte
Silke Konzag.

sk-PS: Der Film ist unter www-
ponywurst.com sowie unter www.
youtube.com/watch?v=1TCAbix-
hyj4&t=9s anzusehen. 
In der YouTube-Veröffentlichung 
sind Untertitel angelegt, aber die 
anfänglich im Artikel von uns be-
schriebene Radioeinspielung und 
die Häuser sind nicht zu sehen.

Foto: Screenshot KURIER Verlag

- Aus unserer Leserpost -

Unser Land vor destruktiven Einflüssen schützen
Eine Science-Fiction-Dystopie 
zeigt in rund drei Minuten unter 
dem Titel „Oma, was war noch-
mal dieses Deutschland“ wie sich 
das links-grüne Establishment ein 
Deutschland unter einer AfD-Re-
gierung vorstellt. Ausgehend von 
der „Remigration“, also der Rü-
ckführung von sich illegal in 
Deutschland aufhaltenden Aus-
ländern, würde der Staat laut Film 
vollkommen zusammenbrechen, 
Arbeitskräfte fehlten an allen 
Ecken und Enden, eine freie Pres-
se gebe es nicht mehr und das 
Land befände sich in einem an-
dauernden Schockzustand, mei-
nen die Produzenten des KI-ba-
sierten Videos.
Doch schauen wir einmal auf die 
Fakten: Der Zuwanderungsmoni-
tor des IAB zeigt auf, dass derzeit 

(Stand Februar 2024) rund 13.9 
Millionen Ausländer in Deutsch-
land leben. Rund 6 Millionen 
Ausländer aus allen Teilen der 
Welt sind beschäftigt. Vergleichs-
weise hoch ist die Quote der EU-
Bürger, die in Deutschland als be-
schäftigt gelten (61,2 Prozent). 
Demgegenüber arbeitet nicht ein-
mal ein Viertel der Ukrainer und 
auch unter den Ausländern, die 
aus Asylherkunftsländern stam-
men, ist die Beschäftigungsquote 
mit 42,5 Prozent ausgesprochen 
gering. So machen Personen aus 
Asylherkunftsländern laut Statis-
tik der Bundesagentur für Arbeit 
ganze 1,6 Prozent der sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigten 
in Deutschland aus – in Thürin-
gen sogar nur 1,4 Prozent. Die 
Statistik der Bundesagentur für 

Arbeit weist also ganze 11.300 
Personen aus Asylherkunftsstaa-
ten aus, die in Thüringen sozial-
versicherungspflichtig beschäftigt 
sind, mehr als die Hälfte davon 
als Helfer und nur 2,5 Prozent als 
Spezialist. Wir halten also fest: 
Der Faktencheck ergibt, dass 
der Zuzug von Fachkräften seit 
2015 schlicht ausblieb. Deutsch-
land ist nicht attraktiv für Fach-
kräfte, sondern für die Bezieher 
von Sozialleistungen, weshalb 
eine Rückführung derer, für die 
kein Asylgrund (mehr) vorliegt, 
maximal im absoluten Einzelfall 
Lücken auf dem Arbeitsmarkt 
hinterlassen, aber viele Arbeits-
vermittler beschäftigungslos zu-
rücklassen würde.
Und die anderen Bilder aus dem 
Film? Wie weit her ist es denn mit 

der Pressefreiheit in Deutschland, 
wenn Parteien große Anteile an 
Medienunternehmen halten und 
somit zumindest die Möglichkeit 
besitzen, die Inhalte zu steuern? 
Wie steht es um die Demokratie 
in einem Land, das Minderheiten-
rechte missachtet und die einzige 
Oppositionspartei vom sogenann-
ten Verfassungsschutz beobach-
ten lässt, um ein mögliches Verbot 
der Opposition vorzubereiten? 
Wie steht es um ein Land, in dem 
die Gewaltenteilung nur noch 
eine schöne Erinnerung an die 
Vergangenheit ist? Wie frei und 
manipulationssicher sind die 
Wahlen in diesem Land? Wie frei 
sind Bildung und Wissenschaft 
noch? Sind wir doch ehrlich: die 
ungesteuerte Migration weiterzu-
führen und dem grün-linken Zeit-

geist weiter Platz zu machen si-
chert auf jeden Fall die Arbeits-
plätze von Jobcentermitarbeitern, 
Polizisten und Justizbeamten – es 
wird aber nicht dazu beitragen, 
Deutschland eine prosperierende 
Zukunft zu schaffen. Wohlstand, 
Sicherheit, Freiheit und Demo-
kratie werden seit Jahren auf dem 
Altar der Political Correctness ge-
opfert, ohne Rücksicht auf Ver-
luste. Wollen wir unsere Heimat 
bewahren, ein lebenswertes Thü-
ringen gestalten und die Grund-
werte unserer Demokratie stär-
ken, sollten wir nicht auf die 
plumpe Propaganda von Filme-
machern hereinfallen, sondern die 
Augen öffnen und unser Land vor 
destruktiven Einflüssen schützen!

Autor ist der Redaktion 
bekannt
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FEUMA Gastromaschinen GmbH

Die FEUMA Gastromaschinen GmbH (www.feuma.de) ist ein weltweit agierendes 
mittelständisches Unternehmen, welches innovative und vielfach ausgezeichnete 
Maschinen für Großküchen der Gemeinschaftsverpflegung, für Hotellerie und 
Gastronomie sowie für Unternehmen der Obst- und Gemüseverarbeitung nebst 
Schneide- und Verarbeitungswerkzeugen entwickelt, herstellt und vertreibt.

Am Standort Gößnitz suchen wir in Vollzeit unbefristet im 1-Schicht-System zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Produktionsmitarbeiter (w/m/d)

Details zum Job finden Sie im Internet www.feuma.de/karriere. Bei Interesse senden 
Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsanlagen an FEUMA Gastromaschinen GmbH, 
Prokuristin/Leitung Finanzen und Personal Frau Hildebrandt, Wehrstraße 24, 
04639 Gößnitz oder per E-Mail an hildebrandt@feuma.de

Du bist jung, motiviert und hast Lust auf einen 
abwechslungsreichen Beruf?

Dann komm in unser Team und bewirb dich um 
einen

Ausbildungsplatz
zum

Zahnmedizinische/r
Angestellte/r 2024

Sabine Freyer 
Nordplatz 7 · 04600 Altenburg

Tel. 03447/82165 · Sabine.Freyer@t-online.de

Suche
Reinigungskraft

m/w/d 
für Gößnitz

Montag bis Freitag
5 Stunden/täglich

• Teamfähigkeit • 13,50 €/Std.
Söffge Gebäudereinigung GmbH

Tel. 01 52/222 72 40 07 (Mo.-Fr.)
Telefon Büro 0341 6020616

■  

       ■  

■  

oder und 

Lehnitzscher Straße 1 · 04600 Altenburg
· E-Mail: vertrieb@kurier-verlag.com

Der erste Crosslauf der 
Regenbogenschule

Altenburg. Am Samstag, dem 13. 
April 2024, fand für die SchülerIn-
nen der Regenbogenschule der ers-
te Crosslauf statt. Die Strecke, die 
vom SV Lerchenberg mit viel Lie-
be gestaltet wurde, galt es zu über-
winden. Die Länge betrug einen 
Kilometer. Am Start eingefunden 
hatten sich insgesamt 14 Schüle-
rinnen und Schüler sowie drei Be-
treuerinnen und Betreuer.
Angefeuert vom Publikum ging es 
aus der Rundbahn der Skatstadt-
Arena in den Wald. Dort mussten 
kleinere Hindernisse überwunden 
werden, was selbst unseren Schü-
lern mit Rollstuhl oder Geh-

schwierigkeiten sehr gut gelang. 
Am Ende hatten alle nach ihrem 
Cross-Kilometer-Lauf eine Me-
daille um den Hals hängen und 
freuten sich über ihr tolles Ergeb-
nis. Vielen Dank an alle Eltern und 
Helferinnen und Helfer, die es un-
seren Schülern ermöglicht haben, 
an diesem tollen Event teilzuneh-
men, sowie an den SV Lerchen-
berg für die Organisation und die 
tolle Stimmung vor Ort. 

Carsten Klöppel,
Regenbogenschule Altenburg 
Staatliches regionales Förder-
zentrum, Förderschwerpunkt 

geistige Entwicklung

Fotos (2): Regenbogenschule Altenburg 



Der Altenburger Arbeitsmarkt 
im März 2024

Altenburger Land. Die Arbeitslo-
sigkeit hat sich im März geringfü-
gig verringert, und zwar um 9 auf 
4.167. Im Vergleich zum Vorjah-
resmonat gab es 540 Arbeitslose 
mehr. Die Arbeitslosenquote auf 
Basis aller zivilen Erwerbsperso-
nen betrug, wie im Vormonat auch; 
9,6 Prozent. Vor einem Jahr hatte 
sie sich auf 8,4 Prozent belaufen. 
Im Rechtskreis SGB III lag die Ar-
beitslosigkeit bei 1.208, das sind 
54 weniger als im Vormonat und 
129 mehr als im Vorjahr. Die antei-
lige SGB III-Arbeitslosenquote 
lag bei 2,8 Prozent. Im Rechtskreis 
SGB II gab es 2.959 Arbeitslose, 
das ist ein Plus von 45 gegenüber 
Februar; im Vergleich zum März 
2023 waren es 411 Arbeitslose 
mehr. Die anteilige SGB II-Ar-
beitslosenquote betrug 6,8 Pro-
zent. Im März meldeten sich 605 
Personen (neu oder erneut) arbeits-
los, das waren 63 mehr als vor ei-
nem Jahr. Gleichzeitig beendeten 

613 Personen ihre Arbeitslosig-
keit, 4 weniger als im März 2023. 
Seit Jahresbeginn gab es 1.981 Zu-
gänge von Arbeitslosen, gegen-
über dem Vorjahreszeitraum ist 
das ein Zuwachs von 128 Meldun-
gen. Dem gegenüber stehen 1.634 
Abmeldungen von Arbeitslosen, 
im Vergleich zum Vorjahreszeit-
raum ist das ein Zuwachs von 39 
Abmeldungen. Im März meldeten 
sich 203 zuvor erwerbstätige Per-
sonen arbeitslos, 39 mehr als vor 
einem Jahr. Durch Aufnahme einer 
Erwerbstätigkeit konnten in die-
sem Monat 231 Personen ihre Ar-
beitslosigkeit beenden, 49 mehr 
als vor einem Jahr. Im März waren 
685 Arbeitsstellen gemeldet, ge-
genüber Februar ist das ein Rück-
gang von 22 oder 3 Prozent. Im 
Vergleich zum Vorjahresmonat 
gab es 68 Stellen weniger (–9 %). 
Arbeitgeber meldeten im März 
103 neue Arbeitsstellen, das waren 
31 oder 43 Prozent mehr als ein 

Jahr zuvor. Seit Jahresbeginn sind 
damit 301 Stellen eingegangen, 
das ist eine Abnahme gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum von 31 
oder 9 Prozent. Zudem wurden im 
März 92 Arbeitsstellen abgemel-
det, 49 oder 35 Prozent weniger als 
im Vorjahr. Von Januar bis März 
gab es insgesamt 317 Stellenab-
gänge, im Vergleich zum Vorjah-
reszeitraum ist das eine Abnahme 
von 100 oder 24 Prozent.
71 Prozent der Arbeitslosen wer-
den im Landkreis Altenburger 
Land durch das Jobcenter betreut. 
Das waren im März 2.959 Perso-
nen, 45 mehr als im Februar und 
411 Personen mehr (+16,1 %) 
mehr als vor einem Jahr. Beim 
Jobcenter waren 4.132 Bedarfsge-
meinschaften registriert; 254 (+ 
6,6 %) mehr als vor einem Jahr. 
5.510 erwerbsfähige Leistungsbe-
rechtigte waren gemeldet; 495 
mehr (+ 9,9 %) als im Vorjahr. 
Agentur für Arbeit Thüringen Ost
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Am vergangenen Freitag, den 12. 
April 2024, fand bei Betz Technik 
in Meuselwitz eine feierliche Eh-
rung statt, bei der Geschäftsführer 
Michael Weber und Tim Kaiser im 
Namen der Herbert Betz Firmen-
gruppe die langjährigen Mitarbei-
ter Udo Hoffmann und Bernd Ja-
kob für ihre beeindruckenden 25 
Jahre Betriebszugehörigkeit aus-
zeichneten. Die Feier wurde von 
zahlreichen Kollegen begleitet, die 
die Jubilare auf ihrem Werdegang 
begleitet haben. Bernd Jakob be-
gann seine berufliche Laufbahn als 
Elektromonteur und sammelte 
vielfältige Erfahrungen in ver-
schiedenen Unternehmen, bevor er 
im Jahr 1999 zu Betz Technik 
stieß. Sein Weg führte ihn durch 
verschiedene Baustellen und Pro-
jekte, darunter auch namhafte Ho-
tels. Sein breites Fachwissen, sein 
Engagement für Innovationen und 
seine vorbildliche Arbeitsweise 
zeichneten ihn aus und trugen 
maßgeblich zum Erfolg des Unter-
nehmens bei. Udo Hoffmann 
machte sich ebenfalls einen Na-
men als geschätzter Mitarbeiter 

und Teamleiter bei Betz Technik. 
Nach seiner Ausbildung im Braun-
kohlenwerk Regis folgten bei Betz 
anspruchsvolle Projekte im Be-
reich der Gebäudetechnik, darun-
ter Einsätze bei renommierten Ho-
telketten und Industrieunterneh-
men. Sein Einsatz und seine Füh-
rungskompetenz waren wegwei-
send für das Betz Team und trugen 
entscheidend zum Erfolg vieler 
Projekte bei. Die Rede von Micha-
el Weber würdigte nicht nur die 
fachlichen Qualitäten der Jubilare, 
sondern auch ihre menschlichen 
Eigenschaften und ihren Beitrag 
zur Unternehmenskultur von Betz 
Technik. Die Geschäftsführung 
bedankte sich herzlich bei beiden 
Jubilaren und betonte die Wichtig-
keit von Werten wie Respekt, Ver-
trauen und Wertschätzung, die in 
der schnelllebigen Zeit von heute 
oft zu kurz kommen. 
Abschließend richteten die Ge-
schäftsführer ihren Dank auch an 
die Lebenspartnerinnen der Jubila-
re, die über die Jahre hinweg ihre 
Partner auf ihrem beruflichen Weg 
unterstützt haben.

Unternehmensprofil – Betz
Technik
Betz Technik, mit Sitz in Meusel-
witz, Schotten und Nidda ist 
Dienstleister im Bereich der kom-
pletten Gebäudetechnik. Seit der 
Gründung vor 50 jahren, hat sich 
Betz Technik auf die Planung, In-
stallation und Wartung elektro-
technischer Anlagen spezialisiert. 
Das Unternehmen bedient neben 
Privatkunden auch eine breite Pa-
lette von Branchen, darunter In-
dustrie, Handel und öffentliche 
Einrichtungen.
Karrieremöglichkeiten bei Betz 
Technik
Betz Technik ist stets auf der Su-
che nach motivierten und qualifi-
zierten Fachkräften im Bereich 
Elektrotechnik und Heizung Sani-
tär. Wir bieten spannende Karrie-
remöglichkeiten und die Chance, 
an innovativen Projekten mitzuar-
beiten. 
Interessierte Bewerber sind herz-
lich eingeladen, sich auf unserer 
Website über offene Stellen zu in-
formieren und Teil unseres dyna-
mischen Teams zu werden.

Betz Technik ehrt langjährige Mitarbeiter
für 25 Jahre Betriebszugehörigkeit- Anzeige -

Von links: Betz 
Geschäftsführer 
Tim Kaiser, 
Bernd Jakob, Udo 
Hoffmann, Betz 
Geschäftsführer 
Michael Weber

DU BIST BERUFSKRAFTFAHRER (m/w/d)

für Sattelkipper, 4-Achser oder Kommunaltechnik

dann komm zur 

www.STARKENBERGER.de

STARKENBERGER GRUPPE
Gewerbegebiet 1

04617 Starkenberg

Tel. 03 44 95 · 757-75
Fax: 03 44 95 · 757-15

karriere@starkenberger.de
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vorher

Von Standard
bis exklusiv

Türen  wieder
neu und modern

in nur einem Tag!
✓ Türen nie mehr streichen
✓ Modelle: Klassisch, Landhaus, Design
✓ Schonung von Umwelt u. Geldbeutel
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ Für alle Türen und Rahmen geeignet

Norbert Seegers e. K.

vorher

Von Standard
bis exklusiv

Türen  wieder
neu und modern

in nur einem Tag!
✓ Türen nie mehr streichen
✓ Modelle: Klassisch, Landhaus, Design
✓ Schonung von Umwelt u. Geldbeutel
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ Für alle Türen und Rahmen geeignet

Norbert Seegers e. K.

Gera. Eine Haustür prägt ein Haus 
entscheidend, ist sie doch maßgeb-
lich für den ersten Eindruck. Nach 
Jahren haben viele Türen Ge-
brauchsspuren und sehen nicht 
mehr attraktiv aus. Auch mangelt 
es ihnen oft an zeitgemäßen Si-
cherheitsstandards. Viele Men-
schen scheuen aber den hohen 
Aufwand und die Kosten für eine 
neue Haustür. Der Renovierungs-
spezialist PORTAS bietet hier mal 
wieder eine innovative Lösung, 
die innerhalb eines Tages aus der 
alten Haustür eine schöne „neue“ 
und zeitgemäß sichere macht – 
und zwar ganz ohne Baustelle. Die 
Auswahl ist groß. Wertvollste Ma-
terialien, modernste Fertigungs-
technik sowie die eigene Montage 
garantieren dabei erstklassige 
Qualität. Eine Haustür hat viel aus-
zuhalten: Sie steht oft im Regen, 
erträgt Sonne und Frost und wird 
häufig ziemlich unsanft ins 
Schloss geworfen. In den meisten 
Fällen ist weder der Stil einer alten 
Haustür zeitgemäß, noch ent-
spricht sie den aktuellen Sicher-
heitsmaßstäben. Einbrecher haben 
hier leichtes Spiel. Die Kriminal-
polizei in Deutschland verzeichnet 
täglich etwa 600 Einbruchdieb-
stähle. Vier von zehn Dieben kom-
men dabei durch schlecht gesi-
cherte Haustüren in die Wohnun-
gen und Häuser. Trotzdem schre-
cken viele Eigentümer aufgrund 
des unüberschaubaren Aufwands 

und der hohen Kosten vor einer 
Renovierung zurück. Das POR-
TAS-Renovierungs-System für 
alte Haustüren funktioniert kom-
plett ohne Baustelle, d. h. es fallen 
absolut keine Stemm- und Mauer-
arbeiten an. Die Renovierungsspe-
zialisten machen aus dem wertvol-
len Kern der alten Haustür wieder 
eine „neue“ und das in nur einem 
Tag. Ob mit oder ohne Lichtaus-
schnitt, in schönen Holz-Dessins 
oder in pulverlackiertem Alumini-
um, ob modern oder klassisch, mit 
passendem Vordach oder seitli-
chem Wetterschutz – die POR-
TAS-Renovierung ist die zeitge-
mäße Lösung für alle Arten von 
Haustüren. Darüber hinaus kann 
ein umfassendes, einbruchhem-
mendes Sicherheits-Paket einge-
baut werden: Eine Drei-Punkt- 
Verriegelung mit Schließzapfen si-
chert die Tür an drei Stellen 
gleichzeitig und eine zusätzliche 
Aushubsperre mit drei Bolzen 
schützt sie vor Aushebelversuchen 
mit einem Stemmeisen. Ein auf-
bohrgeschützter Schließzylinder 
rundet das Sicherheitspaket vor-
bildlich ab. Qualität hat einen Na-
men: PORTAS. Die erstklassige 
PORTAS-Qualität ist durch die ei-
gene Herstellung unter Verwen-
dung wertvollster Materialien und 
modernster Fertigungstechnik so-
wie die eigene Montage garantiert. 
Die Oberflächen der renovierten 
Haustüren sind besonders wetter-

fest und zudem ausgesprochen 
pflegeleicht. Darüber hinaus hat 
das PORTAS-System fünf weitere 
kundenfreundliche Komponenten: 
Die Türenexperten beraten die 
Kunden stets individuell vor Ort 
und halten sich an vereinbarte 
Festpreise. Überraschungen fürs 
Portemonnaie sind somit ausge-
schlossen. 
Auf Wunsch bietet PORTAS sei-
nen Kunden auch die zeitgemäße  
Möglichkeit einer Finanzierung. 
Die Fachbetriebe arbeiten absolut 
termingenau und hinterlassen den 
Arbeitsplatz stets tadellos sauber. 
Mit über 250 Fachbetrieben in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz ist ein Maximum an Kun-
dennähe, Zuverlässigkeit und Ser-
vice gewährleistet. 
Wer sich für die zeitgemäße, siche-
re und schnelle Renovierung von 
Haustüren interessiert, kann kos-
tenlos den aussagekräftigen 92 
Seiten großen Haustüren-Katalog 
mit vielen Vorher-Nachher-Bei-
spielen unter www.portas.de oder 
bei seinem Fachbetrieb anfordern.
Der Portas-Fachbetrieb Norbert 
Seegers e. K., in Gera und seine  
Filiale in Altenburg sind die erste 
Adresse in der Region.
Öffnungszeiten Gera: Mo bis Fr 
9.00 bis 16.00 Uhr, Sa 9.00 bis 
12.00 Uhr
Öffnungszeiten Altenburg: Mi, 
Do, Fr 14.00 bis 17.00 Uhr, Sa 
9.00 bis 12.00 Uhr

Einladend, repräsentativ und sicher
Die zeitgemäße Renovierungs-Lösung für alle Arten von Haustüren

- Anzeige -

„Herzlich willkommen“ sind Groß und Klein
Lucka/OP Prößdorf. Durch einen 
Hinweis einer aufmerksamen Bür-
gerin kam dem KURIER zu Oh-
ren, dass im Ortsteil Prößdorf at-
traktive Schilder aufgestellt sowie 
der Spielplatz in der Nähe des 
Prößdorfer Sees neugestaltet wur-
de. Mit diesem Wissen, wandten 
wir uns an die Stadtverwaltung 
Lucka, um mehr über die Hinter-
gründe zu erfahren.
Schilder an den Ortseingängen 
von Prößdorf
Antwort Stadtverwaltung Lucka:
Der Luckaer Ortsteil Prößdorf 
heißt ab sofort alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie Besucher mit 
zwei neuen Schildern an den Orts-
eingängen „Herzlich Willkom-
men“. Engagierte Bürger, mit Un-
terstützung ansässiger Firmen, 
einer Praxis, sowie der Vereine 

von Prößdorf haben zwei neue 
Willkommensschilder an beiden 
Ortseingängen anfertigen und 
montieren lassen. Diese neuen 
Schilder werden regelmäßig auf 
die im Ort stattfindenden Vereins-
feste und Veranstaltungen auf-
merksam machen.
Neugestaltung Spielplatz „Am 
See“ in Prößdorf
Antwort Stadtverwaltung Lucka:
Im März wurde der Spielplatz in 
Prößdorf, welcher sich in unmittel-
barer Nähe zum Prößdorfer See 
befindet, neugestaltet. Im Zuge der 
Arbeiten wurden die alten Spielge-
räte durch eine neue Spielplatz-
kombination mit neuer Fallschutz-
fläche ersetzt. Die neue Spiel-
kombination ist aus recyceltem 
Kunststoff gefertigt und ist da-
durch sehr langlebig, wartungsarm 

und somit auch wirtschaftlich. In 
Ergänzung wurden weiterhin eine 
Sitzgruppe und eine neue Solar-
Mastleuchte installiert, welche die 
Nutzung des Spielplatzes auch in 
der „dunklen Jahreszeit“ durchaus 
möglich macht.  Die Gesamtauf-
tragssumme für diese Maßnahme 
beträgt 69.000 Euro.
Für die Neugestaltung des Spiel-
platzes in Prößdorf konnten För-
dermittel des Landes Thüringen 
aus dem LEADER-Programm in 
Kofinanzierung der Europäischen 
Union eingesetzt werden; die För-
derquote beträgt 75 Prozent.
Die Arbeiten wurden von dem re-
gionalen Bauunternehmen Reculta 
Garten- und Landschaftsbau 
GmbH aus Zwenkau ausgeführt.

Die Anfrage stellte
Silke Konzag.

Fotos (2): Stadtverwaltung Lucka

- Neuigkeiten aus Lucka -Dielen und Parkett auffrischen
txn. Die Echtholzböden haben 
eine sehr lange Lebensdauer. 
Mitunter ändert sich aber der Ge-
schmack der Bewohner oder der 
Boden hat mit den Jahren seine 
Schönheit eingebüßt, ist stumpf 
und zerkratzt. Dann zeigt ein Holz-
boden so richtig, was in ihm steckt 
– denn im Vergleich zu vielen an-
deren Bodenbelägen lässt sich 
Holz wieder aufbereiten. 
Wer es wünscht, kann dabei sogar 
die Farbe des Holzbodens anpas-
sen lassen.
Holzboden-Upcycling ist eine 
nachhaltige und ökologische Ent-
scheidung, um alte Dielen oder 
Parkett zu neuem Leben zu er-
wecken. „Unsere Untersuchungen 
zeigen, dass eine Renovierung im 
Vergleich zur Herstellung und Ver-
legung eines neuen Bodens bis zu 
90 Prozent CO2 einspart“, weiß 
Rüdiger Weil, ein schwedischer 
Spezialist für Holzböden. 
Bei der Sanierung von 50 Quadrat-
meter Holzboden lässt sich so viel 
CO2 einsparen, wie bei einer 

durchschnittlichen Autofahrt von 
Paris nach Berlin entsteht. Ein 
Plus für den Klimaschutz. Außer-
dem ist Upcycling mindestens 40 
Prozent günstiger als einen neuen 
Boden zu verlegen.
Um ein gleichmäßiges und schö-
nes Ergebnis zu erhalten, sollte die 
Renovierung von Profis durchge-
führt werden. 
Empfohlenen Spezialisten wenden 
staubarme und umweltfreundliche 
Schleif-, Bürst- und Oberflächen-
techniken an.
Die Holzböden lassen sich so in 
kurzer Zeit renovieren – ohne dass 
die Bewohner ihr Zuhause verlas-
sen müssen. 
Auch bei der Oberflächenbehand-
lung kommen emissionsarme Ma-
terialien zum Einsatz: Wasserba-
sierte Lacke, natürliche Öle oder 
Hartwachse verhelfen Naturholz-
böden zu neuer Schönheit. 
Wer die optische Wirkung dabei 
verändern möchte, kann den Holz-
boden im Rahmen der Sanierung 
nahezu beliebig einfärben lassen.



Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, Pensionä-
ren, Arbeitslosen und Unterhaltsempfängern im Rahmen 
einer Mitgliedschaft bei der

auch bei Miet-, Kapital- und sonstigen Einkünften, sofern 
diese Einnahmen zusammen 18.000 € bei Alleinstehen-
den bzw. 36.000 € bei Ehepaaren nicht übersteigen und 
keine gewinn- oder umsatzsteuerpflichtigen Einkünfte 
vorliegen, es sei denn, die den Einkünften zugrunde 
liegenden Einnahmen sind nach § 3 Nr. 12 oder 26 des 
Einkommensteuergesetzes in voller Höhe steuerfrei.
Durch unsere langjährige praktische Erfahrung haben wir 
auch folgende Interessenschwerpunkte:

Rudolf-Breitscheid-Str. 44 · 04610 Meuselwitz
Tel. 03448//411004 · Fax 03448/751231
E-Mail: Lohnsteuerhilfe-Meuselwitz@ web.de

Die wichtigsten Änderungen 2024 
bei Steuern und Finanzen

München. Ein neues Jahr 
bringt meist Veränderungen 
mit sich. Dazu zählen die ge-
setzlichen Überarbeitungen, 
die sich im täglichen Leben auf 
die finanzielle Situation aus-
wirken. Im Einkommensteuer-
bereich und bei der Familien-
förderung kommt es infla-
tionsbedingt zu positiven An- 
passungen. Im Gegenzug wird 
aufgrund des angespannten 
Bundeshaushalts und zur Er-
reichung der Klimaschutzziele 
das Leben für die Verbraucher 
aufgrund von Steueranhebun-
gen teurer. Die Lohnsteuerhilfe 
Bayern gibt einen Überblick 
über die Änderungen, die sich 
am meisten auf das Budget der 
Haushalte in Deutschland aus-
wirken.
Senkungen beim Einkommen-
steuertarif
Nach dem Inflationsaus-
gleichsgesetz von 2022 stieg 
der steuerliche Grundfreibe-
trag von 10.908 auf 11.604 
Euro pro Person an. Erst ab 
dieser Einkommenshöhe wer-
den Steuern fällig. Verheiratete 
profitieren vom doppelten 
Grundfreibetrag von derzeit 
23.208 Euro, unabhängig da-
von, ob beide Ehegatten be-
rufstätig sind. Die Freigrenze 
für den Soli steigt auf 18.130 
Euro. Er wird erst ab einer Ein-
kommensteuerlast in dieser 
Höhe für Besserverdiener fäl-
lig. Die Bundesregierung ist 
derzeit im Gespräch, den 
Grundfreibetrag auf 11.784 
Euro rückwirkend zum 1. Ja-
nuar 2024 erneut anzuheben. 
Hierzu ist aber vieles unklar, 
die Regierung wird überlegen 
müssen, wie das finanziert 
werden kann.
Neue Förderbeitragshöhen für 
Familien
Der Kinderfreibetrag wurde 
für das Jahr 2024 von 6.024 auf 
6.384 Euro pro Kind für beide 
Elternteile zusammen angeho-
ben. Aufgrund der hohen Infla-
tion und der Anhebung des 
Bürgergelds fällt das Plus grö-
ßer aus. Getrennte Eltern erhal-
ten jeweils den halben Kinder-
freibetrag in Höhe von 3.192 
Euro. Ebenso gibt es noch ei-
nen Freibetrag für den Betreu-
ungs- und Erziehungs- oder 
Ausbildungsbedarf eines Kin-
des in Höhe von 2.928 Euro, 
beziehungsweise 1.464 Euro je 
Elternteil, der unverändert 
bleibt. Als zusätzliche finanzi-
elle Unterstützung für Eltern 
mit geringem Einkommen gibt 
es noch eine Erhöhung des 
Kinderzuschlags. Dieser be-
trägt ab diesem Jahr 292 Euro 
monatlich je Kind, was ein mo-
natliches Plus von 42 Euro im 
Vergleich zum Vorjahr ergibt.
Änderungen beim Elterngeld
Für Eltern, deren Kinder nach 
dem 1. April 2024 auf die Welt 
kommen, wird die Einkom-

mensgrenze, die den Anspruch auf 
Elterngeld begründet, von 300.000 
Euro auf 200.000 Euro zu versteu-
erndes gesenkt. Für Alleinerzie-
hende folgt eine Senkung der El-
terngeldgrenze auf 150.000 Euro 
ab April dieses Jahres. Eltern mit 
sehr hohen Einkünften werden also 
nicht mit Elterngeld unterstützt. 
Zudem werden die Partnermonate 
neu geregelt. Eine Aufstockung 
von zwölf auf vierzehn Monate El-
ternzeit ist zwar nach wie vor mög-
lich, aber die gemeinsame Eltern-
zeit beider Elternteile wird auf 
einen Monat reduziert. Das bedeu-
tet, dass sich die Eltern die Kindes-
betreuung ab jetzt mehr aufteilen 
und getrennt wahrnehmen müssen.
Gestiegene Beitragsbemessungs-
grenzen
Für sozialversicherungspflichtige 
Angestellte sind die Beitragsbe-
messungsgrenzen bei der gesetzli-
chen Renten- und Arbeitslosenver-
sicherung angehoben worden. 
Beiträge werden in Westdeutsch-
land nun bis zu einem Monatsge-
halt von 7.550 Euro und in Ost-
deutschland bis 7.450 Euro pro 
Monat fällig. Somit erhöhen sich 
die Sozialabgaben für Besserver-
diener. Der Beitragssatz bleibt aber 
mit 18,6 Prozent konstant. Bei der 
gesetzlichen Kranken- und Pflege-
versicherung liegt die neue Bei-
tragsbemessungsgrenze seit 1. Ja-
nuar bundeseinheitlich bei 5.175 
Euro. Die Pflicht, sich gesetzlich 
krankenzuversichern, hört jetzt bei 
einem Jahreseinkommen von 
69.300 Euro auf. Bei einem höhe-
ren Jahreseinkommen steht es frei, 
sich privat krankenzuversichern.
Steigende Lebenshaltungskosten in 
2024
Seit 1. Januar sind Restaurantbesu-

che teurer, denn in der Gastrono-
mie gilt wieder eine Mehrwertsteu-
er von 19 Prozent. Der reduzierte 
Mehrwertsteuersatz von sieben 
Prozent auf Speisen, der seit der 
Corona-Pandemie griff, wurde auf-
gehoben. Gastronomen und Ver-
braucher befürchten infolge der 
Verteuerungen einen Rückgang des 
Außerhauskonsums, der Lokal-
schließungen nach sich ziehen 
könnte. Weiterhin ist der CO2-Preis 
von 30 auf 45 Euro je Tonne ausge-
stoßenen Kohlendioxids erhöht 
worden. Das verteuert nicht nur 
Diesel und Benzin beim Tanken di-
rekt, sondern auch die Heizkosten 
für Gas- und Ölheizungen erheb-
lich. Auch beim Strompreis muss 
dadurch mit höheren Netzentgelten 
gerechnet werden. Zusätzlich ist 
mit Ende Dezember 2023 die 
Preisbremse für Strom, Gas und 
Fernwärme vorzeitig gestrichen 
worden. Wohnen und Fahrten zur 
Arbeit belasten das Haushaltsbud-
get somit deutlich stärker. Dazu 
kommt, dass Urlaubsreisen mit 
dem Flugzeug neben den gestiege-
nen Kerosinkostenaufgrund der Ti-
cketsteuer, die ab Mai um circa 19 
Prozent ansteigt, teurer werden.
Neben den erhöhten Spritkosten 
greift ab Juli eine Mautpflicht für 
Kleintransporter mit mehr als 3,5 
Tonnen. Seit 1. Dezember 2023 
müssen Lastwägen auf deutschen 
Fernstraßen 200 Euro je Tonne 
freigesetzten Kohlendioxids als 
Aufschlag zur Maut entrichten. Die 
gestiegenen Transportkosten wer-
den sich mit hoher Wahrscheinlich-
keit auf Lebensmittel und andere 
Konsumgüter auswirken und diese 
ebenfalls verteuern.

Lohi - Lohnsteuerhilfe 
Bayern e. V.
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Der Sportplatz in Ponitz wird von der Firma Barthel  auf Vordermann 
gebracht. Foto (3): Gemeinde Ponitz

Die Pflasterarbeiten 
sind in vollem 
Gange. 

Bauarbeiten gehen voran 
Ponitz/Guteborn. Viele sportbe-
geisterte Ponitzer warten schon ge-
spannt, wann es wieder auf ihrem 
„Rasen“ weitergeht. Die letzte 
Sportplatz-Sanierung in dem jetzi-
gen Umfang war genau zehn Jahre 
her. Bürgermeister Marcel Greun-
cke berichtet: „Derzeit arbeitet die 
Firma Barthel mit Hochdruck dar-
an, den Sportplatz in Ponitz wieder 
auf Vordermann zu bringen. Dabei 
wird der Rasen vertikutiert, aeri-
fiziert, gesandet und gedüngt. Mit 
diesen erhaltenden Maßnahmen 

für den Sportplatz soll die starke 
„Nachwuchsarbeit“ der letzten 
Jahre gewürdigt und auch die Ver-
einsarbeit weiter belebt werden. 
Die Kosten für die Platzsanierung 
liegen bei etwa 7.500 Euro.“ Wei-
terhin ist von ihm zu erfahren: 
„Der Gehweg zwischen dem Pfarr-
berg und der Gößnitzer Straße 
wird momentan gepflastert. An-
fang Mai soll der Weg übergeben 
werden. Da er als Schulweg dient, 
ist dort auch die Erweiterung der 
Straßenbeleuchtung vorgesehen. 
Die Kosten der Wegsanierung be-
laufen sich auf etwa 15.000 Euro.“
Die Guteborner konnten den Bau 
der mehr als 22.500 Quadtratmeter 
großen Logistikimmobilie „Zwi-
ckau Nord“ neun Monate lang di-
rekt verfolgen. Jetzt ist das Projekt 
des Swiss Life Asset Managers ins 
Finale eingetreten. Ab sofort sei 
der  hochmoderne und nachhaltige 
Neubau bezugsfertig und verfüg-
bar. Was für die Ponitzer vielleicht 
eine gute Steuereinnahme sein 
könnte, könnte sich jedoch als 
massive Lärmbelästigung für die 
Guteborner herausstellen, gaben 
einige Anwohner zu bedenken.
       Ellen Peter 

Noch ist alles ruhig rings um die neu errichtete 
Logistikimmobilie in Guteborn. Foto: ep



Seite 16 – KURIER GESUNDHEIT & SPORT 27. April 2024

„Mannschaft des Jahres 2023“ –
Die VCA-Damen entern Thüringens Oberhaus 

Altenburg. Die Volleyballerinnen 
des Volleyballclub Altenburg e.V. 
feierten nach 21 Siegen in der Ver-
bandsliga nicht nur die 2. Meister-
schaft infolge, sondern ganz über-

raschend nebenbei bei der Sport-
lerwahl auch noch den Titel zur 
„Mannschaft des Jahres 2023“. 
Gemeinsam mit ihrem Coach Mar-
co Ladendorf, der ebenfalls den 

Titel in der Kategorie „Trainer des 
Jahres“ abräumte, galt es nun, die 
Gedanken neu zu ordnen und sich 
geschlossen im Team die Frage al-
ler Fragen zu stellen: „Aufstieg 

oder nicht?“ Denn es standen da-
bei wichtige Fragen im Raum. Wer 
kann die Damen stoppen? Wie lan-
ge kann eine solche Siegesserie 
dann in der Thüringen-Liga anhal-
ten? Und vor allem: Wollen wir 
kommende Saison wirklich auf-
steigen? Neben Familien- und Be-
rufsleben soll vor allem der Spaß 
am Sport auch weiterhin im Vor-
dergrund stehen und alles mitein-
ander vereinbar bleiben. Darin wa-
ren sich alle einig, als man sich 
zum Saisonausklang im gemütli-
chen Rahmen beim Sponsor 
„DaAngelo“ traf.  Dort fiel die 
Entscheidung klar, mehrheitlich 
zugunsten des Abenteuers Thürin-
gen-Liga. Diese Aufstiegsent-
scheidung ist ein weiterer Höhe-
punkt einer bemerkenswerten 
Entwicklung, die erst vor zwei 
Jahren aus reiner Lust am Volley-
ballspiel ihren Ausgangspunkt hat-
te. Denn die durchweg erfahrenen 
Spielerinnen hatten fast alle ihre 1. 
Karriere schon hinter sich wollten, 

aber einfach nicht vom Blocken 
und Schmettern lassen. Das 2022 
neu formierte Team um Kapitän 
Annika Bender marschierte schon 
ohne Satzverlust durch die Be-
zirksliga Ost und konnte sich, nach 
11 deutlich gewonnenen Spielen, 
mit der Meisterschale krönen. Der 
daraus folgende Aufstieg in die 
Verbandsliga Nord war damals 
teamintern ein wenig Wunsch al-
ler, um sich im Liga-Duell auch di-
rekt mit den Damen der 1. Mann-
schaft messen zu können. Leider 
haben es die Damen I nicht ge-
schafft, sich im Abstiegskampf zu 
behaupten. Sie beenden die Saison 
auf Platz 10 und somit den Abstieg 
in die Bezirksliga Ost.
Für die Damen II des VCA ist der 
Ausflug in Thüringens höchste 
Spielklasse gewiss ein Abenteuer 
und es werden sicher auch Nieder-
lagen folgen. Trotzdem will die 
gesamte Mannschaft und deren 
Trainer unbedingt eines bewahren: 
„Den Spaß am Spiel!“. N.S.

Foto: Volleyballclub Altenburg e.V.

- Aus unserer Leserpost -

Gedanken zur Wahl 
im Mai 2024

Ich finde, dass man niemanden 
wählen darf. Sie sind alle der 
politischen Agenda wegen der 
Corona-Pandemie gefolgt und 
haben sie strengstens eingehal-
ten.  Dadurch ist viel Trauriges 
passiert und auch jetzt sterben 
viele junge Menschen. Keiner 
der Kandidaten hat sich jemals 
schuldig erklärt oder ist zurück-
getreten.  Bei mir sind zwei enge 
Familienangehörige und viele 

aus dem Bekanntenkreis gestor-
ben. Ich selbst habe nach 14 Jah-
ren wieder Krebs und muss viele 
Therapien und Untersuchungen 
über mich ergehen lassen. Ich 
kann niemanden wählen. Es 
müssen neue Parteilose aufge-
stellt werden, ansonsten würden 
sie das gleiche Unrecht wieder 
tun. Es gab nie eine Pandemie 
… die CIA hat es beschlossen.

A. Dehmel

Motocross und E-Bike-School 
im Steinbruch zu Tettau

Schönberg/OT Tettau. Der MC 
Meerane e. V. ist am Samstag, dem 
11. Mai 2024 erneut Gastgeber für 
den 2. Meisterschaftslauf der Next 
Generation-Motocross (NGMX). 
Auf dem Programm im „Stein-
bruch Tettau“ stehen außerdem die 
offenen Clubmeisterschaften des 
MC Meerane e. V.
In der NGMX-Serie gehen Fahre-
rinnen und Fahrer der Klassen 50 
ccm, 65 ccm, 85 ccm und Ladies 
an den Start. In der offenen Club-
meisterschaft werden die Klassen
Hobby, Senioren Ü 40 und Sport 
ausgefahren.

Los gehts bereits ab 8.00 Uhr. Da 
starten die Trainings- und Vorläu-
fe. Spannung und Action gibt es 
dann ab circa 11.00 bis 17.00 Uhr 
bei den Rennen. Zeitgleich zu den 
Rennen kommen ebenfalls die 
Kids auf ihre Kosten. 
Auf einer separat abgesteckten 
Strecke werden geführte Schnup-
perkurse der NGMX E-BIKE- 
SCHOOL auf 12 Zoll und 16-Zoll-
E-Bikes angeboten. 
Ein breites Angebot an Speisen 
und Getränken rundet den Wett-
kampftag im Steinbruch ab. Der 
Eintritt ist frei. Jörg Bacher
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Diese und viele 
weitere Angebote im

Werksverkauf
bluechip Computer AG
Geschwister-Scholl-Str. 11a · 04610 Meuselwitz 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Do. 8:00 – 17:30 Uhr / Fr. 8:00 –  17:00 Uhr
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2.2292.229

bluechip GAMINGline T7700

2.2292.2292.229

Windows 11 Pro

PNY GeForce RTX™ 4060 Ti 8 GB VERTO

16 GB DDR5 RAM + 512 GB M.2 NVMe SSD

ASUS PRIME Z790-P Mainboard

Intel® Core™ i7 Prozessor 14700K (bis 5.6 GHz)

Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
■ Regionalliga-Nordost, Nachholespiel

Sonntag, 18. Februar 2024, 13.30 Uhr, 
ZFC Meuselwitz – Hertha BSC II
Station: bluechip-Arena, Ernst-Grube-Straße, Meuselwitz

- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
■ Regionalliga-Nordost, Nachholespiel

Sonntag, 18. Februar 2024, 13.30 Uhr, 
ZFC Meuselwitz – Hertha BSC II
Station: bluechip-Arena, Ernst-Grube-Straße, Meuselwitz

- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
■  Regionalliga-Nordost, 31. Spieltag

Samstag, 27. April 2024, 13.00 Uhr, 
Chemnitzer FC – ZFC Meuselwitz
Stadion: Gellertstraße 25, 09130 Chemnitz

- Anzeige -Wieder brandaktuell:

ZFC-FUSSBALL-REPORT
- Anzeige -

■ Zipse bietet Altglienicker Starensemble or-
dentlich Paroli
Auch am Samstag, dem 20. April 2024, konnte un-
ser ZFC punkten. Gegen die mit einigen Fußball-
stars gespickte VSG Altglienicke erreichten die 
Schützlinge von Trainer Georg-Martin Leopold ein 
gutes 2:2. Dabei holte Zipse nicht nur zweimal ei-
nen Rückstand auf, sondern erspielte sich stellen-
weise sogar gegenüber dem Favoriten ein opti-
sches Übergewicht. Am Ende war das Remis 
aufgrund der Chancenverteilung mehr als in Ord-
nung.
Stimmen zum Spiel
Isyan Demir (Trainer Altglienicke): „Ich habe ein 
schönes Spiel von beiden Seiten gesehen. Wir hat-
ten versucht, von Anfang an Druck auszuüben. Un-
ser Plan ging am Anfang auf. Wir haben es dann 
versäumt, das zweite Tor zu erzielen. Meuselwitz 
schaltete gut um zum 1:1. Danach ist es offen. 
Nach dem zweiten Tor hätten wir den Druck weiter 
hochhalten müssen. Wir hatten in der Vergangen-
heit oft die Situation, dass zwei Tore nicht reichten. 
Es ist ein ärgerliches Unentschieden, aber ein schö-
nes Spiel. Es geht in Ordnung.“
Georg-Martin Leopold (Trainer Meuselwitz): „Die 
ersten 15 Minuten ärgern mich, da haben wir es zu 
spielerisch versucht. Dadurch liegen wir zurück. 
Dann haben wir eine einfachere Spielweise ver-
sucht. Dann war es ein wildes Hin und Her. Immer 

nach dem Ausgleich hatten wir die Chance auf das 
nächste Tor. VSG ist spielerisch immer stark. Es 
hätte auch 5:5 ausgehen können. Es war einfach 
ein schönes Spiel, mit einem gerechten Ausgang.“

■ HERREN II Kreisoberliga
Nächstes Spiel: Samstag, 27.04.2024, 15.00 Uhr,
SG Rüdersdorf/Kraftsdorf – ZFC Meuselwitz II  

■ FRAUEN Landesklasse Nord Sachsen
Nächstes Spiel: Sonntag, 28.04.2024, 14.00 Uhr,
SV Lindenau 1848 – ZFC Frauen

■ Bierfestival mit Tanz in den Mai
Am Dienstag, dem 30. April, ab 18.00 Uhr (Einlass 
17.00 Uhr), findet das traditionelle Bierfestival im 
beheizten Festzelt auf dem bluechip-Gelände in 
Meuselwitz statt. Die Gäste erwarten neben den 
zahlreichen Attraktionen, wie die Sommertour mit 
DJ Udo Mugge, den Auftritt der Crocodile Cheers, 
ein Glücksrad, Hüpfburg sowie beste Stimmung. 
Für das leibliche Wohl stehen u. a. 18 verschiedene 
Biersorten aus der Flasche und vom Fass, von 
der traditionsreichen Altenburger Brauerei bereit 
sowie Köstlichkeiten vom Grill.

■ Finale AOK Plus Landespokal 
Am Mittwoch, 01.05.2024, 13.30 Uhr, ZFC A-Ju-
nioren – SV 09 Arnstadt, in Sondershausen
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ZDK begrüßt Annahme von Euro 7

Brüssel. Der Zentralverband 
Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe 
(ZDK) bewertet die Annahme von 
Euro 7 grundsätzlich positiv. 
„Diese Verordnung ist ein wichti-
ger Schritt für die Verbesserung 
der Luftqualität in Deutschland, 
ohne die Anforderungen zu über-
reizen“, so ZDK-Präsident Arne 
Joswig. 
Die Einführung von Euro 7 werde 
nicht nur für Verbrennerfahrzeuge, 
sondern auch für Elektrofahrzeu-
ge eine weitere Qualitätsverbesse-
rung bringen, unter anderem durch 
erstmalige Standards für die Min-
desthaltbarkeit von Batterien.
„Euro 7 ist ehrgeizig, aber mach-
bar. Das Kfz-Gewerbe steht bereit, 
die Einhaltung der neuen Stan-

dards über den Lebenszyklus zu 
gewährleisten“, so Arne Jos-
wig. „Mit der Kompetenz des Kfz-
Gewerbes wird Euro 7 zu weiteren 
Fortschritten bei der Luftqualität 
führen und außerdem bei E-Fahr-
zeugen das Vertrauen der Kunden 
steigern.“
Ein weiterer wichtiger Aspekt für 
das Kfz-Gewerbe ist die Beweis-
lastumkehr für die Hersteller bei 
der Bewertung der Manipulations-
sicherheit von Software. 
Die Neufassung der Regulierung 
stellt sicher, dass Hersteller den 
Zugang zu Fahrzeugdaten nur un-
ter sehr engen Voraussetzungen 
einschränken dürfen. Dies bedeu-
tet, dass Reparaturen am Fahrzeug 
unter Nutzung von Fahrzeugsoft-

ware weiterhin für Werkstätten 
möglich sind. 
Die allgemeine Argumentation für 
eine Technologieabschottung, ins-
besondere im Namen von Cybersi-
cherheit, gilt nicht mehr alleinig 
als ausreichend. „Durch die neu 
gefasste Regulierung wird ge-
währleistet, dass die Hersteller den 
Zugang zu Fahrzeugdaten nur un-
ter sehr engen Voraussetzungen 
einschränken dürfen“, betont der 
ZDK-Präsident Arne Joswig. 
Dies gelte nur, wenn begründe-
te Sicherheitsrisiken beim Schutz 
der Fahrzeugsoftware bestehen 
würden.

Zentralverband Deutsches 
Kraftfahrzeuggewerbe 

(ZDK)

Gefährden bekiffte Autofahrer die Verkehrssicherheit?
se Abstufung eine untergeordnete 
Rolle: „Im Sinne der Verkehrssi-
cherheit bleibt festzuhalten, dass 
Autofahrer vollständig auf Sub-
stanzkonsum verzichten sollten – 

ganz egal, um welche Drogen es 
sich handelt. Damit soll keines-
wegs Cannabis verteufelt oder 
die Legalisierung in Frage ge-
stellt werden, aber eine Legalisie-

rung mit zeitgleicher Grenz-
wertanhebung kann ich aus ver-
kehrspsychologischer Sicht nicht 
gutheißen.“ 

TÜV Thüringen

Erfurt. Mit der viel diskutierten 
Cannabis-Legalisierung will die 
Bundesregierung den Umgang mit 
Cannabisprodukten entkriminali-
sieren und den Schwarzmarkt 
bekämpfen. Das entsprechende 
Gesetz, das den Besitz von Canna-
bis straffrei macht, soll bereits 
zum 1. April 2024 in Kraft treten. 
Verkehrspsychologen und Ver-
kehrsexperten fragen sich aller-
dings, ob dabei auch die Auswir-
kungen auf die Verkehrssicherheit 
hinreichend berücksichtigt wur-
den. Studien haben gezeigt, dass 
der Konsum von Cannabis die 
Fahrtauglichkeit beeinträchtigen 
kann – und ähnlich wie bei Alko-
hol fällt es den Konsumentinnen 
und Konsumenten schwer, ihre 
Fahrtauglichkeit realistisch einzu-
schätzen.
Das Problem: Anders als bei Alko-
hol gibt es keinen einfachen Indi-
kator, der die Stärke des Cannabis-
Einflusses auf die Fahrtauglichkeit 
objektiv vergleichbar macht. Laut 
Gesetz muss das Verkehrsministe-
rium bis Ende März einen Grenz-
wert ermitteln, der sich an der Pro-
millegrenze für Alkohol orientiert. 
Die Definition einer passenden 
Obergrenze wird vor allem da-
durch erschwert, dass das THC-
Abbauprodukt THC-COOH je 
nach Konsumhäufigkeit und Kon-
summenge stark schwankt und 
teils noch Tage nach dem Konsum 
im Blut nachgewiesen werden 
kann. Die Wirkung kann bis dahin 
aber längst verflogen sein.
Bereits im Jahr 2016 hat eine Me-
ta-Analyse epidemiologischer 
Studien gezeigt, dass der Konsum 
von Cannabis mit einem gestei-
gerten Unfallrisiko einhergeht. 
Die Fahrer waren unter Einfluss 
der Droge im Schnitt 1,5- bis 2-
mal so häufig in Unfälle verwi-
ckelt wie nüchterne Fahrer (Roge-
berg und Elvik, 2016). Das Statis-
tische Bundesamt verzeichnete bei 
Verkehrsunfällen unter dem Ein-
fluss berauschender Mittel im Jahr 
2022 erneut einen Anstieg um 
rund 13 Prozent, wobei Alkohol 
unter den „Substanzen“ mit Ab-

stand Unfallursache Nummer Eins 
bleibt. 
Der kontinuierliche Anstieg der 
Unfälle mit Personenschaden un-
ter dem Einfluss anderer berau-
schender Mittel, darunter auch 
Cannabis, ist dennoch alarmierend 
— er hat sich laut Destatis seit 
1991 mehr als verfünffacht.
Verkehrspsychologin Marie-
Christin Perlich vom Institut für 
Verkehrssicherheit des TÜV Thü-
ringen konkretisiert: „Was viele 
bei der Debatte vergessen: Es gibt 
aktuell bereits einen gesetzlich 
festgelegten Grenzwert für Canna-
bis von 1 ng/ml aktivem THC im 
Blut. Das Problem liegt meiner 
Meinung nach ganz anders: Wol-
len wir jemanden, der nahezu täg-
lich kifft, wirklich besserstellen 
als einen Gelegenheits-Nutzer und 
ihm deshalb die Teilnahme am 
Straßenverkehr uneingeschränkt 
erlauben? Das wäre so, als ob man 
einem regelmäßigen Trinker höhe-
re Promillegrenzen erlauben wür-
de als anderen. Meiner Meinung 
nach sollte der Cannabis-Grenz-
wert so gestaltet sein, dass jede 
anzunehmende Gefährdung aus-
geschlossen wird.“
Kaum kalkulierbare Risiken ge-
hen auch vom sogenannten 
Mischkonsum aus, in dessen Fol-
ge Konsumenten sowohl unter 
dem Einfluss von Alkohol als auch 
von THC stehen. Schon heute 
werden laut Bundesanstalt für 
Straßenwesen (BASt) 36 Prozent 
aller MPU aufgrund von Drogen- 
und Medikamenten-Fragestellun-
gen veranlasst. 
„Drogen und Medikamente“ sind 
damit bereits eine häufigere 
MPU-Ursache als Alkohol (ca. 
33 Prozent). Dabei glauben viele 
Bürger, dass von Cannabis im 
Straßenverkehr weniger Gefahr 
als von Alkohol ausgeht: In einer 
repräsentativen Studie hat der 
TÜV-Verband ermittelt, dass nur 
61 Prozent der Bundesbürger 
Cannabis beim Fahren als „sehr 
gefährlich“ einstufen, beim Alko-
hol sind es hingegen 79 Prozent. 
Aus Sicht der Expertin spielt die-

Foto: pixabay.com
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Frühjahrs-Check – Fünf Tipps für den Auto-Check im Frühjahr
Erfurt. Nach der Wintersaison bil-
den sich schnell die ersten War-
teschlangen an Deutschlands 

Waschstraßen. Es wird geputzt, 
gewienert und poliert. Doch neben 
der optischen Frühjahrskur sollten 

Autofahrer auch die Technik nicht 
vernachlässigen. Das sind die fünf 
wichtigsten Punkte, die jeder Au-

tofahrer auf der Frühjahrs-Check-
liste stehen haben sollte:
1. Autowäsche: Basis für den 
Rundum-Check
Gerade nach dem Winter ist eine 
gründliche Autowäsche unerläss-
lich. „Salzreste sind der natürliche 
Feind von Blech und Lack. Wer 
Korrosion vorbeugen möchte, soll-
te das Fahrzeug daher 
regelmäßig reinigen. 
Beim Saison-
wechsel ist eine 
intensive Fahr-
zeugreinigung 
b e s o n d e r s 
wichtig, um 
den festgesetz-
ten Schmutz des 
Winters zu ent-
fernen. An einer 
Unterbodenwäsche 
sollte dabei nicht gespart 
werden“, rät Achmed Leser.
Nach der Wagenwäsche empfiehlt 
sich ein gründlicher Rundum-
Check von Karosserie, Lack und 
Scheiben. Gerade der Schweller-
bereich kann besonders in Mitlei-
denschaft gezogen worden sein. 
Steinschläge, ganz gleich ob im 
Lack, auf den Streuscheiben der 
Scheinwerfer oder auf der Front-
scheibe müssen genau inspiziert 
werden. Sicherheitsrelevant wird 
es, wenn sich ein Steinschlag im 
Sichtbereich des Fahrers auf der 
Frontscheibe befindet oder gar 
Risse bis an den Scheibenrand ge-
hen. Solche Schäden müssen so-
fort behoben werden. Auch an an-
deren Stellen empfiehlt der 
Experte eine schnelle Behandlung: 
„Besonders tiefe Steinschläge, die 
bereits die unterste Lackschicht 
beziehungsweise die Grundierung 
in Mitleidenschaft gezogen haben, 
sollten möglichst schnell versie-
gelt werden“, so Leser. Für solche 
Schädigungen empfiehlt sich oft-
mals eine Smart-Repair-Lösung. 
Kleinere Steinschläge lassen sich 
auch mit einem Lackstift in Eigen-
regie ausbessern. Wer sich das 
nicht zutraut, findet Rat beim Pro-
fi. Achmed Leser empfiehlt, repa-
rierte Steinschläge auch nach der 
Reparatur weiter zu beobachten.
2. Füllstände kontrollieren:  Pu-
res Technikvertrauen kann 
schiefgehen
Beim Frühjahrs-Check am Fahr-
zeug darf die Kontrolle der Füll-
stände nicht fehlen. Eine Füll-
standsprüfung von Öl, Kühl- und 
Bremsflüssigkeit sowie der Schei-
benwaschanlage ist nicht nur 
wichtig für die Verkehrssicherheit, 
der korrekte Betriebsmittelfüll-
stand erhöht auch die Langlebig-
keit des Fahrzeugs und verhindert 
im Zweifel ein Liegenbleiben 
während der Fahrt.
Fahrer von modernen Fahrzeugen 
verlassen sich dabei oft auf die 
Elektronik, schließlich gibt der 
Bordcomputer im Regelfall recht-
zeitig Auskunft, falls etwas am 
Wagen gemacht werden muss. 
Achmed Leser rät dennoch, den 
Füllstand gerade beim Motoröl 
auch regelmäßig visuell nachzu-
prüfen. „Bei elektronischen Syste-
men sollte man sich nicht komplett 

auf die Sensoren verlassen. Hier ist 
ab und an der althergebrachte 
Messstab aussagekräftiger“, so 
Achmed Leser.
3. Reifenwechsel und Räder-
Check
Im April steht für viele Autofahrer 
der Räderwechsel an. Die einen 
schrauben selbst, andere vertrauen 

lieber auf den Service von 
Werkstätten und Rei-

fendiensten. Vor 
dem Wechsel und 
der Einlagerung 
der Winterräder 
sollten diese auf 
offensichtliche 
Beschädigungen 

oder eingefahrene 
Teile untersucht 

werden. Auch die 
Sommerbereifung sowie 

die Felgen sind auf etwaige 
Beschädigungen zu kontrollieren. 
Ein Tipp von Achmed Leser: „Vor 
dem Einlagern sollten eingek-
lemmte Steinchen aus dem Reifen-
profil entfernt werden. Diese 
spreizen das Gummi über die 
Sommerpause unnötig auf und 
stressen das Material.“ Reifen soll-
ten übrigens stets trocken und im 
Dunkeln gelagert werden. Auf-
grund von UV-Einstrahlung kön-
nen die Weichmacher in der Gum-
mimischung anderenfalls schneller 
verloren gehen. Die Folge: eine ra-
schere Reifenalterung, das Materi-
al wird spröde und rissig.
Beim Räder-Check kann die Rei-
fenprofiltiefe gleich mitgemessen 
werden. In Deutschland sind 1,6 
Millimeter Mindestprofil vorge-
schrieben. Für Winterreifen emp-
fiehlt der Experte allerdings min-
destens vier Millimeter. Sind diese 
unterschritten, sollten Autofahrer 
sich spätestens im Herbst um neue 
Reifen kümmern. Auch im Som-
mer ist etwas mehr Profil empfeh-
lenswert, gerade bei Starkregen 
kann der Reifen so mehr Wasser 
verdrängen und es kommt erst spä-
ter zu Aqua-Planing. Zu guter 
Letzt muss auf den korrekten Rei-
fendruck geachtet werden. Nach 
dem Wechsel steht immer auch ein 
Update des Reifendruckkontroll-
systems an: Das System muss auf 
die aktuelle Rad-Reifen-Kombina-
tion angepasst werden. Wer selber 
schraubt, sollte das Risiko einer 
Unwucht in den Reifen nicht un-
terschätzen: Ohne Auswuchten 
drohen negative Auswirkungen 
auf das Fahrverhalten und den 
Fahrkomfort. Achmed Leser emp-
fiehlt daher zur Sicherheit immer 
den Weg zum Fachmann.
4. Licht-Check: Sehen und Gese-
henwerden
Nicht nur in der dunklen Jahreszeit 
kommt es auf das Sehen und Gese-
henwerden an. Eine voll funkti-
onstüchtige lichttechnische Ein-
richtung ist ganzjährig enorm 
wichtig für die Verkehrssicherheit. 
Beim Frühjahrs-Check sollte diese 
daher auf jeden Fall mit auf der 
Prüfliste stehen. Die reine Funkti-
onsüberprüfung kann mit Unter-
stützung zu zweit bewerkstelligt 
werden. Wenn es allerdings um die 
                 Fortsetzung auf Seite 19
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fit?



ALLER GUTEN DINGE SIND DREI...
30. GERAER AUTOFRÜHLING • 30 JAHRE AUTOHAUS JOKISCH • SEIT 30 JAHREN FÜR MAZDA IN GERA

Feiern Sie mit 
uns ein tolles 
Jubiläum!
Nutzen Sie unser Jubiläumsan-
gebot „ALLER GUTEN DINGE 
SIND DREI“ für alle sofort 
verfügbaren Fahrzeuge aus 
unserem Bestand! Profi tieren 
Sie darüber hinaus von der 
aktuellen Mazda-Aktion „Eine 
Ausstattungsoption gratis!“ 
und 6 Jahre Mazda-Garantie 
bis 150.000km!

Andreas Jokisch e.K. 
Mazda Vertragshändler & Servicebetrieb seit 1994 

07546 Gera • Gaswerkstraße 1 • Tel. (0365) 43 72 70
www.autohaus-jokisch.de

Autohaus Inhaber Andreas Jokisch hat 
das Automobilgeschäft von der Pike auf 
gelernt. Zunächst begann er 1985, also 
noch zu DDR-Zeiten, seine Ausbildung 
zum Kfz-Schlosser mit Abitur in der da-
maligen Kraftfahrzeuginstandhaltung 
Gera (umgangssprachlich im KIH bzw. 
KIW) nahe der Autobahnabfahrt Gera-
Langenberg. Nach dem Grundwehr-
dienst – ausgerechnet in den Wende-
jahren 1989/1990 – und 3-jähriger 
Tätigkeit in einem ehemaligen Geraer 
Opel-Betrieb folgte von 1992 bis 1994 
die Weiterbildung zum Kfz-Meister. 
Bereits während seiner Meisterausbil-
dung entschied sich Andreas Jokisch 
zum Schritt in die Selbständigkeit. Auf 
einem in Familienbesitz befi ndlichen 
Grundstück erö� nete Jokisch 1994 aus 
zwei Garagen und einer Büro-Baracke 
heraus seinen eigenen Kfz-Betrieb. Seit 
dem Jahr 2000 existiert nun schon das 
neue, weitbekannte Mazda-Autohaus 
in der Geraer Gaswerkstraße / Ecke 
Theaterstraße. Auf rund 8.400 Qua-
dratmetern Fläche werden stets rund 
100 Neu- und Gebrauchtwagen für In-
teressenten vorgehalten bzw. zum Kauf 

angeboten. Heute besteht das Team 
um Andreas Jokisch aus insgesamt acht-
zehn Personen, davon auch drei Auszu-
bildende (zwei zum Kfz-Mechatroniker 
sowie einer mit Spezialisierung auf 
Karosserie-Instandsetzung). 

Seit zehn Jahren hat auch Ehefrau Claudia 
Jokisch ihr Büro im Autohaus. Sie wickelt 
von dort die Neuwagendisposition und 
diverse Online-Anfragen für insgesamt 
drei Mazda-Autohäuser in Thüringen 
ab. Neben dem Betrieb ihres Eheman-
nes auch für zwei weitere Autohäuser 
in Mühlhausen bzw. im Eichsfeldkreis. 
Diese drei Thüringer Mazda-Betriebe 
vermarkteten zuletzt zusammen rund 
500 Neuwagen pro Jahr.  Die Order all 
dieser Autos sowie die Bestandsverwal-
tung für dauerhaft rund 200 Fahrzeuge 
an allen drei Standorten der Gruppe 

obliegt somit ihr. Diese Größenord-
nung bürgt den Vorteil für Kunden und 
Interessenten, sehr häufi g das passende 
Auto auch ohne längere Bestell- und 
Lieferzeiten parat zu halten – Fahrzeug-
verbringung von einem zum anderen 
Standort innerhalb Thüringens inklusive! 
Anmerkung: Die Thüringer Händler-
gruppe zählt zu den 25 verkaufsstärks-
ten Mazda-Gruppierungen in Deutsch-
land. 
Dennoch ist das Autohaus Jokisch da-
bei eher familiär geprägt – und auch 
die Qualität stimmt. Davon zeugen 
verschiedenste Auszeichnungen der 
Vergangenheit, wie z.B. der Goldene 
Schraubenschlüssel der Auto Bild im 
Jahr 2003 oder auch jene, als 1a-Auto-
haus (zuletzt 2019). Das Autohaus 
Jokisch zählte darüber hinaus in den 
Jahren 2021, 2022 und 2023 zu den 
sogenannten „Besten Autohändlern 
Deutschlands“. Ebenso nachzulesen bei 
AutoBild. Ein wesentlicher Aspekt hier-
für ist natürlich die Kompetenz und das 
Engagement der eigenen Mitarbeiter; 
nicht wenige von ihnen schon seit Jah-
ren dabei. 

30 JAHRE AUTOHAUS JOKISCH
SEIT 30 JAHREN FÜR MAZDA IN GERA

Besuchen Sie uns beim

Geraer Autofrühling am

03.+04.05. auf dem 

Vorplatz des KuK.

Unser Team freut sich auf Sie.

Anzeige
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Frühjahrs-Check – Fünf Tipps für den Auto-Check im Frühjahr

Energie-Label 
Berlin/Bonn. Die neue Pkw-
Energieverbrauchskennzeich-
nungsverordnung (Pkw-En VKV) 
stellt den Automobilhandel vor ex-
trem sportliche Herausforderun-
gen: Seit 23. Februar 2024 müssen 
alle neu ausgestellten Label und 
Aushänge im Autohaus und jede 
neu gestaltete Werbung den neuen 
Vorschriften entsprechen. „Die Be-
triebe haben keine Übergangsfrist, 
um neue Fahrzeuge mit dem geän-
derten Energie-Label auszuzeich-
nen und die notwendigen Ände-
rungen in den Systemen vorzu-
nehmen, sprich bei der Online-
Werbung auf der eigenen Website 
oder auf den Fahrzeug-Plattfor-
men“, sagt ZDK-Rechtsexperte 
Ulrich Dilchert. Das neue Energie-
Label umfasst jetzt nicht mehr nur 
die Verbrauchs- und Emissions-
werte. Hinzu kommen Angaben zu 
den Energiekosten bei 15.000 Ki-
lometer Jahresfahrleistung, die 
Höhe der Kraftfahrzeugsteuer so-
wie mögliche CO2-Kosten über die 
nächsten zehn Jahre bei 15.000 Ki-
lometer Jahresfahrleistung und au-
ßerdem die Angaben einer CO2-
Klasse statt der bisherigen Effizi-
enzklassen. Insbesondere das Er-
rechnen der möglichen CO2-Kos-
ten über zehn Jahre bringt laut dem 
ZDK zusätzliche Bürokratielasten 
für die Automobilwirtschaft mit 
sich. Zwar müssen die Hersteller 
und Importeure alle Daten liefern. 
Darauf kann der Händler aber 
nicht warten, sondern muss unab-
hängig davon sofort die neuen Da-
ten verwenden. Laut dem ZDK 
öffnet das den einschlägigen Ab-
mahnvereinen Tür und Tor, um 
Kasse zu machen. Zwar dürfen die 
vor dem 23. Februar 2024 erstell-
ten Label am Fahrzeug und die 
Aushänge noch bis zum 1. Mai 
2024 genutzt werden. Und für 
Werbeschriften und elektronische, 
magnetische oder optische Spei-
chermedien läuft das Verfallsda-
tum noch bis zum 1. August dieses 
Jahres. „Dass nun neue Werbung 
und ein neues Label jeweils ohne 
Vorbereitungs- und Übergangszeit 
nach den neuen Vorschriften ge-
staltet werden müssen, stellt eine 
Überforderung der Wirtschaft 
dar“, so Ulrich Dilchert. 
„Dies war so auch nicht notwen-
dig, da das Inkrafttreten der No-
vellierung der Verordnung schon 
für 2018 vorgesehen war. Da wäre 
es jetzt auf ein oder zwei Monate 
Zeit für eine vernünftige Umstel-
lung auch nicht mehr angekom-
men.“ 

Zentralverband Deutsches 
Kraftfahrzeuggewerbe (ZDK)
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korrekte Einstellung von Abblend- 
oder Fernlicht geht, bleibt nur der 
Weg in die Fachwerkstatt oder zu 
einem Prüfstützpunkt.
5. Wellness für den Innenraum
Was bei der Fahrzeugpflege nicht 
fehlen darf, ist eine gründliche 
Reinigung des Innenraums. Aus-
saugen und Polsterpflege sind na-
hezu selbstverständlich. Cockpit, 

Kunststoffoberflächen oder die 
teure Lederausstattung benötigen 
ebenfalls ausreichend Zuneigung 
des Halters. Gerade die Fußmatten 
wurden im Winter stark bean-
sprucht. Steine, nasses Laub, 
Schneematsch oder Streusalz ma-
chen ihnen schwer zu schaffen. 
Der Zubehörhandel hält für die In-
nenreinigung des Fahrzeugs zahl-
reiche Mittel parat. Schmutzabla-

gerungen auf der Innenseite der 
Windschutzscheibe wirken oft-
mals wie ein Grauschleier. Vor al-
lem im Winter wird das Fahrzeug-
gebläse öfter benutzt, doch durch 
die Luftzirkulation lagert sich mit 
der Zeit ein Fett- und Schmutzfilm 
auf der Innenseite der Scheibe ab. 
Dieser wird am besten mit han-
delsüblichen Glasreinigern besei-
tigt. Die Wellnesskur für den In-

nenraum wird das Auto danken.
Wer technisch unbeleckt ist, kann 
sich Hilfe in einer Fachwerkstatt 
oder an einer der Kfz-Prüfanlagen 
des TÜV Thüringen einholen. Dort 
werden Frühjahrs-Checks vom 
Profi angeboten. Link zur Presse-
mitteilung: https://tuev-thuerin-
gen.de/blog/fruehjahrs-check-
fuenf-tipps-fuer-den-auto-check-
im-fruehjahr        TÜV Thüringen

Foto: pixabay.com
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18. Ostthüringer
SAMMELBÖRSE

Die „Dorfrocker“ kommen 
zum großen Open-Air nach Spora

Spora. Die Dorfrocker – sie sind 
bekennende Dorfkinder! Die drei 
Brüder Tobias, Markus und Phi-
lipp Thomann lassen sich nur 
schwierig in eine musikalische 
Schublade packen, und wollen das 
auch gar nicht. 
2007 sind sie erstmals angetreten, 
um in Florian Silbereisens ARD-
Samstagabendshow mit Chucks, 
Lederhose und E-Gitarre für Auf-
sehen zu sorgen.

Nun kommen die Dorfrocker im 
Rahmen ihrer großen Open Air 
Dorf-Tour 2024 auch zu einem ex-
klusiven Open Air in den Burgen-
landkreis nach Spora. Die Veran-
stalter vom Heimatverein sind 
bereits voller Vorfreude, zumal der 
Vorverkauf schon hervorragend 
angelaufen ist. „Wir möchten für 
alle Freunde der guten Laune et-
was Besonderes anbieten. Und da 
die Dorfrocker seit Langem in al-

ler Munde und sehr beliebt sind, 
mussten wir sie einfach zu uns ho-
len. Das soll eine große Party für 
Junge und Junggebliebene werden. 
Die ersten Tickets gingen bereits 
wie warme Semmeln weg “, freuen 
sich die Veranstalter. Dabei wird 
das Open-Air auf dem Festgelände 
des Gemeindezentrums stattfinden.
„Wir freuen uns, dass unser geiles 
Spora am Pfingstmontag, dem 20. 
Mai 2024, Schauplatz für alle 
Stimmungsbegeisterten aus der 
Region sein wird und wir hier das 
exklusive Dorfrocker-Open-Air in 
unserer Region ausrichten kön-
nen“, so die Veranstalter vom Hei-
matverein.
Die Dorfrocker werden in diesem 
Jahr mit einer großen Open-Air-
Tour in sämtlichen Bundesländern 
bewusst Konzerte in den kleinsten 
Orten der Republik geben. „Die 
meisten Künstler gehen in große 
Arenen und Stadthallen. Wir sind 
aber Dorfkinder durch und durch. 
Wir haben es uns seit jeher auf die 
Fahnen geschrieben, die Dörfer 
und Regionen auf dem Land zu 
unterstützen und möchten dem 
Landvolk einfach etwas Einmali-
ges anbieten, was sie sonst nicht 
jeden Tag erleben können.“, so die 
Dorfrocker. Einlass zum „Großen 
Open-Air“ in Spora am Pfingst-
montag ist um 17.00 Uhr. Beginn 
des Stimmungskonzertes ist um 
19.00 Uhr.
Die Karten gibt es im VVK, per 
E-Mail unter dorfrocker.spora@
gmail.com oder lokal bei: Bäcke-
rei Füßler in Spora und Meusel-
witz, Altenburger Brauerei in Al-
tenburg, Reiseagentur Rößler in 
Meuselwitz, B Stone in Zeitz, Hy-
zet-Kultur- und Kongresszentrum 
Tröglitz, Zeitzer Wohnungsgenos-
senschaft e.G.
Kinder bis 10 Jahren erhalten frei-
en Eintritt.     Die Dorfrocker und 

der Heimatverein Spora e.V.
Verlosung
Die Veranstalter stellen dem KU-
RIER dankenswerterweise 2 x 2 
Freikarten zur Verfügung. 
Diese können am Montag, dem 
29. April 2024, von 10.00 bis 
10.05 Uhr, unter Telefon 03447/ 
4996103, gewonnen werden. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Für 
ausfallende Veranstaltungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung.

Foto: Die Dorfrocker
Verlosung VERANSTALTUNGSTIPPS

von Samstag, 27. April, bis Sonntag, 5. Mai 2024
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GOLDENER PFLUG ALTENBURG
10. NOVEMBER 2024

Tickets erhältlich an allen bekannten VVK-
Stellen und online unter www.eventim.de

Blues-Gewitter im MusicClub 
Schmölln

Schmölln. Mit dem Mike-Seeber- 
Trio gastiert am Freitag, dem 3. 
Mai 2024, um 21.00 Uhr (Einlass 
ab 19.30 Uhr) ein renommiertes 
klassisches Bluesrocktrio im Mu-
sicClub Schmölln, An der Sprotte 
5/1. 
Seeber selbst zählt zu den beson-
ders kraftvollen deutschen Live-

Gitarristen, die ihre leidenschaftli-
che Musikalität schon mit den ers-
ten Takten auf das Publikum zu 
übertragen vermögen. In seinen 
Konzerten erzeugt er, gemeinsam 
mit Philipp Rösch am Bass und 
Tobias Ridder an den Drums, ei-
nen außergewöhnlichen Druck und 
brilliert gleichzeitig mit seiner 

virtuosen 
Spielweise. Als 
„Gewitter am deut-
schen Blueshimmel“ von der 
Fachpresse und den Fans bezeich-
net, arbeitet Mike Seeber nicht nur 
mit den internationalen Standards, 
sondern bekennt sich deutlich zur 
Tradition der „Bye Bye Lübben 
City“-Generation und präsentiert 
damit auf eigene einfühlsame Wei-
se das Material, das ihm seine mu-
sikalischen Väter, etwa Bands wie 
Monokel, Engerling, Jonathan und 
Kerth, überlassen haben.
Verlosung
Der Veranstalter stellt dem KU-
RIER dankenswerterweise 2 x 1
Freikarte zur Verfügung. Diese 
können am Montag, dem 29. 
April 2024, von 13.00 bis 13.05
Uhr, unter Telefon 03447/ 
4996103, gewonnen werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Für ausfallende Veranstaltungen 
übernimmt der Verlag keine Haf-
tung.

Verlosung

Foto: Agentur

Meuselwitz. Zwei Jahre ist es nun 
schon her, dass der Förderverein 
des Veit-Ludwig-von-Secken-
dorff-Gymnasiums eine Herzens-
angelegenheit verwirklicht hat. 
Inmitten der Corona-Zeit wurde 
für die Schüler des Gymnasiums 
ein Bolzplatz am Haus 1 in der 
Schulstraße angelegt. Nun endlich 
ist es an der Zeit, dem Bolzplatz 
die ihm gebührende Aufmerksam-
keit zukommen zu lassen: 
Mit einem Vereinsfest einherge-
hend, findet am 27. April 2024 ein 
Bolzplatzturnier der 5. bis 7. Klas-
sen statt, bei dem es nicht nur ums 
Bolzen geht. Vielmehr ist auch 
taktisches Geschick und allem vor-
an Teamgeist gefragt. 
Jedes Team wird von seinen eige-
nen Cheerleadern unterstützt, die 
mit hoffentlich originellen Darbie-

tungen ihr Team zu Höchstleistun-
gen animieren. Mit den dafür zu 
vergebenden Zusatzpunkten bleibt 
die Spannungskurve bis zum 
Schluss ganz oben und könnte die 
Punktetafel kurz vor Ende noch 
einmal ordentlich durcheinander-
wirbeln. Es lohnt sich also, dabei 
zu sein und auch zu bleiben. 
Für alle, denen es zu spannend 
oder gerade nicht spannend genug 
ist, wird auf dem Schulhof einiges 
geboten. Gegen den kleinen Hun-
ger und Durst werden Speisen und 
Getränke bereitgestellt. Von süß 
bis herzhaft ist sicher für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Kleine und 
große Bastelfreunde dürfen sich 
auf den Bastelstand freuen und für 
gute Laune sorgt ein DJ mit cooler 
Musik. Was bleibt da mehr zu sa-
gen, als: DAS WIRD EIN FEST! 

Jeder, der gern dabei sein möchte, 
ist an dieser Stelle herzlich einge-
laden, diesem großartigen Spekta-
kel beizuwohnen. 
Wir würden uns freuen, auch Sie 
am 27. April 2024 zwischen 10.00 
und 16.00 Uhr auf dem Vereinsfest 
des Fördervereins der Freunde und 
Förderer des Veit-Ludwig-von-Se-
ckendorff-Gymnasiums begrüßen 
zu dürfen. 
Förderverein Veit-Ludwig-von-

Seckendorff-Gymnasium

Vereinsfest des Fördervereins des 
Seckendorff-Gymnasiums

HOTEL AM ROSSPLAN

Inh. Sylvia Mielisch · Roßplan 8 · 04600 Altenburg

mit frischen Eierspeisen, Wurstspezialitäten, Salaten, 
Caprese, Kuchenauswahl und vieles mehr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Vorbestellung unter Telefon 03447/56610 

oder info@hotel-rossplan.com

PS-starke 
Geländeflitzer 

Frohburg. Das OACM-Team 
(Verein Ostdeutsche Autocross 
Masters) unter Leitung von Heiko 
Sauppe bereitete die 900-Meter-
Geländestrecke rund um den Kap-
pi (Kapplanberg) in Frohburg bis 
hin zur gastronomischen Betreu-
ung im Fahrerlager besten vor, so-
dass am ersten Maiwochenende 
die Rennbesucher mit Freuden 
wieder eine Autocross-Veranstal-
tung mit Fahrern aus einigen Bun-
desländern erleben können. Ge-
startet wird an beiden Tagen (4. 
und 5. Mai 2024) ab 9.00 Uhr bis 
gegen 18.00 Uhr. Am Sonnabend 
können im Festzelt ab 20.00 Uhr 
schon erste Erfolge gefeiert wer-
den. Ob in den Fahrzeugkategori-
en Trabant, Tourenwagen oder 
Spezialcrossflitzer – spannend 
werden wieder alle Rennen! Auch 
die Jüngsten werden im Rahmen 
„Kidsrace“ ihr Können zeigen. 
Parkmöglichkeiten bestehen im 
Umfeld. Wolfgang Riedel

So wie in den Vorjahren wer-
den die Autocrosser schon vom 
Start weg volle Pulle in die Ge-
ländepiste düsen.
                Foto: Wolfgang Riedel



Kaufe ständig alte und antike Möbel, 
Spielzeug und Hausrat aus Omas 
Zeiten, Telefon 0365/8310614 oder 
Handy 0171/4027760

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.
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Gößnitz. Bewaffnet mit einem 
Getränke-Böllerwagen starteten 
bei prächtigstem Wetter etwa 40 
Interessierte aus drei Generationen 
zum Besichtigen ihres Wohn- oder 
Heimatortes. André Becker, ein 
Gößnitzer Stadtrat, hatte am 13. 
April 2024 zu einem Stadtspazier-
gang durch Gößnitz aufgerufen. 
Vor vielen Gebäuden blieben die 
wissbegierigen Heimatfreunde ste-
hen, um den Geschichten der Älte-
ren dazu, zu lauschen. Dass Göß-
nitz im Zweiten Weltkrieg von 
Bomben verschont blieb, war den  
meisten aus der Schule bekannt. 
„Ein deutscher Soldat soll damals 
aus dem Rathaus mit einem wei-
ßen Laken gewinkt und somit 
Schlimmeres von Gößnitz abge-
wandt haben. Auch die Erzählung 
über Alwin Baumann, der in ver-
gangenen Zeiten mit einer Glocke 
zur Abendruhe läutete, war mir 
bisher nicht geläufig“, sagte Be-
cker. „Bei dem gemeinsamen Spa-

ziergang ergaben sich viele gute 
Gespräche und Ideen, wie man 
Gößnitz, auch ohne viel Geld, at-
traktiver und lebenswerter machen 
kann. Es sollte wieder mehr Eigen-
verantwortung von den Mitbür-
gern übernommen werden, … ein-
fach mal zum Besen greifen, die 
Straße kehren“, so der Stadtrat. 
Drei feste Ideen, die die Jugend 
betreffen, seien während des Spa-
ziergangs entstanden, die er aber 
noch nicht verraten möchte. André 
Becker fand es schade, dass von 
offizieller Seite, wie der Stadtver-
waltung oder den Stadträten, kaum 
Notiz vom Gößnitzer Stadtspazier-
gang genommen wurde.
Dies ließe ihn aber nicht entmuti-
gen. Im Gegenteil, gerade jetzt sei 
seiner Meinung nach, die Chance 
für Gößnitz gekommen, da die 
Stadt nicht von Großkonzernen ab-
hängig sei. Es gälte, die kleineren 
Firmen zu stärken und entspre-
chende Konzepte zu entwickeln. 

Die Kinder- und Jugendarbeit 
müsse mehr in den Vordergrund 
gestellt werden.
Für den Sommer plant André Be-
cker erneut einen konstruktiven 
Stadtspaziergang durch Gößnitz. 

Gespannt sei er wieder auf das alte 
Wissen und die Geschichten der 
älteren Generationen. 
„Dieses wertvolle Gut darf einfach 
nicht ,verschütt‘ gehen“.
       Ellen Peter

Impressionen aus Gößnitz
Foto (3): A. Grahneis

DIES & DAS

AUTOMARKT

Liebe, bodenständige Sie, 44 J., sucht 
ehrlichen, sympathischen Partner zum 
Reden, Lachen, Lieben für Tag und 
Nacht für eine harm. Beziehung. 
Telefon 0177/561994
Ich bin 53 Jahre, Augen blau, suche 
einen liebevollen Mann mit Auto und  
Haus. Du solltest Dir viel Zeit für 
mich nehmen und gut Laune haben 
(nicht älter als 60 Jahre), WhatsApp 
01590/1302021
Neues Glück gesucht! Er, 52 J., 1,84 
m, gesch., schlk., gepfl., attrakt., offen, 
ehrl., romantisch, berufstätig. Suche 
Sie 40–55 J. für Neuanfang. Meine 
Hobbys Reiten, Natur, Kino usw., 
Mehr Infos, Privat-Tel. 0175/4385600 
Anruf u. WhatsApp
Er, 62 J., 1,82 m, gebunden, suche 
niveauvolle Frau für gelegentliche, 
erotische Treffen (diskret), SMS an 
Telefon 0163/1281683

PARTNER/-IN

DRINGEND!
Suche Nachhilfe in Mathematik 
für Abschlussarbeit 10. Klasse, 
Raum Altenburg.  Bitte melden 

unter: 0173/9986123 oder 
0881/9010702

AutoExport von Pkw u. Lkw, M.-Lut-
her-Str. 2 a, neben Kfz-Zulassungsstelle,
Tel. 0157/56470597 o. 0371/24006243

DDR-Oldtimer-Motoren, Komplett 
Überholung, SIMSON + MZ (125 + 
150 qcm), mit Garantie. Zum Verkauf: 
„RT-0“ + „RT-II“, kpl. Zylinder, VHB, 
Telefon 03448/3678 oder 01525/ 
5892008

Kaufe alte Postkarten, Medaillen, 
Münzen, Banknoten, Militärfotos, 
Mosaikhefte, Tel. 03433/201887
Ich hole kostenlos Ihre Bücher ab.
Tel. 01577/6369110
Zaunbau/-rep., Baum-/Heckenschn., 
Arbeiten rund ums Haus, Fa. Haage, 
Tel. 0170/4764366 o. 034493/22556
Fensterreinigung u. Heizkörperreini-
gung, Telefon  0173/5667230

Kaufe alte Ansichtskarten, Münzen, 
gute Bezahlung, Tel. 034491/81946
Verkaufe Kaninchen (8 Wochen) und 
Schlachttauben,Tel. 0157/84540981
Verk. mehr. hundert Münzen ab 16. 
Jhd. aus aller Welt für 3.000 Euro. Verk. 
3–4 Tsd. Ansichtskart. vorwieg. ab 1945 
u. Leporellos ab 1920 für 500 Euro, Tel. 
034493/22689, 0157/ 58876050
Biete Leder-Couchgarnitur, gebraucht, 
Telefon 0178/3565415
Garten in Windischleuba, in Garten-
anlage „Alte Gärtnerei“, Garten 19, 
abzugeben, Telefon 03447/506682
Ständchen mit Akkordeon und viel 
Spaß z. Verschenken, 30 bis 40 min, 
auch gemeinsames Volkslieder-Singen 
für Gruppen möglich, Telefon 0170/ 
8224615

+ + + Beilagenhinweis + + + 

Was ist aus dem Stadtspaziergang Gößnitz geworden?
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Frühjahrsbepflanzung
auf dem Friedhof

Foto: sf

Danksagung

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme 
zum Abschied von 
Herrn

Franz Arbes
möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Ehefrau Helga
Sohn Thomas
Altenburg im April 2024

Ich lass’ euch alles da,
Alles, was mir wichtig war,
(…)
Meine Welt, wie ich sie sah.
                                  Udo Jürgens

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mami und geliebten Ehefrau

Petra Labisch
*20.03.1958          ✝22.04.2024

Deine Micky & Dein Peti

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis der Familie statt.

Du hast es überstanden, wir müssen besteh´n.
Du gingst den Weg, den jeder muss geh´n.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, unserem Vati,

Opa, Uropa und Schwager

Uwe Schmidt
geb. 18.10.1947   gest. 19.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Bärbel

Dein Sohn Kai mit Katrin
Dein Sohn Carsten

Deine Enkelin Julia mit Tobias und 
Urenkelchen Leni

Dein Schwager Dieter mit Gerlinde

Die Trauerfeier findet im engsten Familien-
kreis statt.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

die uns immer an Dich erinnern werden.

Martina Kirchner
… für die tröstenden Worte, 

gesprochen oder geschrieben,
 .… für den Händedruck, 
wenn die Worte fehlten,

      … für die vielen Blumen und Spenden
… sowie allen, die ihr auf ihrem 

letzten Weg die Ehre erwiesen haben.
Ein besonderer Dank gilt 

Familie Neumann sowie Kai Seidler.

In stiller Trauer
Jürgen und Marco

D
A
N
K
E

Danke, dass es Dich gab!
In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von 
meinem lieben Lebenspartner, unserem guten Vati, Schwiegervati, 
Bruder, Opa, Uropa und Onkel

Herbert Amling
- meinen Töchtern Kathrin und Annett, Enkeltochter Mandy  
  und Sohn Jürgen für die große Unterstützung während der  
  schweren Krankheit.
- dem Team der Gemeinschaftspraxis Dr. Scheibe, Dr. Jost 
  für die jahrelange gute medizinische Betreuung
- dem Bestattungsinstitut Kommuna GmbH, 
  besonders Frau Löffler
- dem Trauerredner Herrn Greger für die einfühlsamen Worte
- dem Bläserquartett für die musikalische Umrahmung
- unseren Nachbarn und ehemaligen Sportfreunden,  
  die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.
- dem Team von Sylvia für die gute Bewirtung
- an alle nicht genannten für Umarmungen, Briefe, Anrufe, 
  Blumen und Geldzuwendungen und die Begleitung auf 
  seinem letzten Weg.

In bleibender Erinnerung
Lebenspartnerin Ursula Gregus
Im Namen aller Familienangehörigen

Lucka im April 2024

D
A
N
K
E
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Im Trauerfall rund um
die Uhr für Sie erreichbar
03447/8951864
oder 0170/1069990

Seite 24 – KURIER TRAUERANZEIGEN 27. April 2024

Es gibt nichts Lebendigeres, als die Erinnerung.
Federico Garcia Lorca

Danksagung
All das, woran wir uns erinnern, 
wird nie verloren sein.

Nachdem wir Abschied genommen haben von 
unserer lieben Mutti

Frau

Lisa Marutschke geb. Bachmann

möchten wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige und herzliche Weise zum Ausdruck 
brachten, herzlich danken.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungswesen 
Weiske und der Gärtnerei Wagner.

In liebevoller Erinnerung
Roberto und Jana mit Familien

Tettau und Zürchau, im April 2024



Telefon
03448/7549478

Frau Gührcke
Hauptgeschäftsstelle Meuselwitz

Wir informieren Sie in einem persönlichen Gespräch und sprechen in aller Ruhe
über Ihre Fragen bzw. Wünsche, in einer unserer Geschäftsstellen.

FÜR ALLE BESTATTUNGSDURCHFÜHRUNGEN in
Altenburg, Altenburger Land, Meuselwitz, Lucka,
Wintersdorf und Umgebung
www.bestattung-kammel.de

Baderdamm 10 • 04610 Meuselwitz
Tag und Nacht dienstbereit

Altenburger Straße 23 • 04613 Lucka
Telefon 034492/180781

Funk 0173/4289443

beka@bestattung-kammel.de
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Bestattungshaus
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Danksagung
In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 

genommen von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Frau 

Waltraud Schneider
* 1929          † 2024

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen 
Nachbarn, Freunden und Verwandten bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Team 
des Seniorenheimes „Schloss Löbichau“ für die 

sehr gute Betreuung in den letzten Monaten.

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung
Dietrich und Reginald Schneider

im Namen aller Angehörigen

Wildenbörten und Korbußen, im April 2024

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich die Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von  

Elfrieda Ziegler
geb. Ullmann
geb. 13.06.1936  
gest. 17.04.2024

In liebevoller Erinnerung 
Viola und Michael

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familien-
kreis statt.

Altenburg und Wien, im April 2024

DANKSAGUNG
Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Tief berührt von der großen Anteilnahme, ob in Form liebevoller Worte, 
herzlicher Umarmungen, Blumen oder Geldzuwendungen beim 
Abschied von meinem geliebten Ehemann und unserem lieben Vater

Siegfried Lauschke
möchten wir uns auf diesem Weg herzlichst bei allen Verwandten, Freunden, unseren ehe-
maligen Arbeitskollegen, Nachbarn und Bekannten bedanken. Ein besonderer Dank geht an 
das Team der Hausarztpraxis Frau Rätz/Frau Dr. Weikert, dem hausärztlichen Notdienst und 
dem ambulanten Pflegedienst „Am Jahnpark“. Wir danken Herrn Greger für die tröstenden 
Worte und der Kommuna-GmbH für die würdevolle Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Elke
Sohn Matthias
Tochter Manuela

TRAUER zeigen
Familienanzeigen im KURIER

Danksagung

̈ ̈

̈ ̈

̈ ̈
̈

̈



Das Unternehmen mit Herz in der vierten Generation
Wir sind regional und überregional tätig und

im Trauerfall jederzeit für Sie erreichbar.

Wir beraten Sie gern in einem persönlichen Gespräch.

Telefon 03 44 93/2 14 92
04639 Gößnitz • Am Friedhof 9

E-Mail: weiske.bestattungen.ohg@t-online.de
www.weiske-bestattungen.de
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Alles was schön ist,
bleibt auch schön,

auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe 
bleibt Liebe,

auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Danksagung
Schlossermeister

Bernd Haase
Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten, 

Freunden, Camping-, Geschäfts- und 
ASSV- Freunden, Nachbarn, Bekannten, 

dem Praxisteam  Frau Dr. Nelles, dem Team 
Zentrum Betreuung und Pflege am Jahnpark, 

der Kommuna-GmbH für die tröstenden Worte, 
liebevoll geschriebenen Zeilen, eine Umarmung 

und Händedruck, Blumen- und 
Geldzuwendungen, die persönliche Teilnahme 

beim Abschied und die damit entgegengebrachte 
aufrichtige Anteilnahme.

In liebevoller Erinnerung
Ina und Rico Triska

Altenburg, im April 2024

10 Jahre

Was bleibt,
wenn alles Vergängliche geht, 
ist die Liebe.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutti, Oma und Uroma

Dorothea Pabst
geb. Stich
geb. 13.03.1929            gest. 02.04.2024

In stiller Trauer
Deine Tochter Ingrid mit Manfred
Deine Tochter Susanne mit Rainer
Dein Sohn Gunter mit Monika
Dein Sohn Wolfgang mit Sabine
Frank mit Trixi
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fand im Familienkreis statt.

Die Schwachen kämpfen nicht,
die Stärkeren kämpfen vielleicht eine Stunde.
Die noch stärker sind, kämpfen viele Jahre.
Aber die Stärksten kämpfen ihr Leben lang.
Diese sind unentbehrlich.
                                              Bertolt Brecht

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Ehefrau, unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Omi, Schwester, 
Schwägerin und Tante, Frau

Dipl.-med.

Martina Bachmann 
geb. Pohle
* 01.08.1948                 ✝ 12.04.2024

In stiller Trauer
Dein Wolfram
Dein Sohn Hendrik mit Julia
Dein Sohn Ulf mit Anett
Dein Sonnenschein Ole
Deine Schwester Christa mit Karl
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Samstag, dem 11.05.2024, um 10.00 Uhr, in der Kirche auf dem 
Friedhof in Mohlis statt.

Von freundlich angedachten Blumengebinden bitten wir höflich 
Abstand zu nehmen. Stattdessen bitten wir um eine Spende für den 
Förderverein Kirche Mohlis, DE 40 8305 0200 1301 0102 15.

Hast nie geklagt, hast stets geschafft, 
gar manchmal über Deine Kraft,
hast uns geliebt, umsorgt, bewacht 
und selten nur an Dich gedacht.
Allen hast Du gern gegeben, 
immer helfen war Dein Streben.
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

Margit Berkel geb. Cinkl
* 24.06.1932  † 12.04.2024

In stiller Trauer
Dein Rudolf
Deine Edith mit Stefan
Dein Ulrich mit Martina
Dein Michael mit Petra
Deine Anja mit Maik
Dein Silvio
Deine Anika mit Christopher
Deine Wiebke mit Michael
Deine Jessica mit Michael
Deine Urenkel Marlon, Leni, Moritz, 
Helena, Lina und Emma
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am Samstag, dem 
04.05.2024, um 10.00 Uhr, auf dem Friedhof 
in Lucka statt.
Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir 
abzusehen.



www.bestattungshaus-woetzel.de

Telefon: 03448
3089238

Zeitzer Straße 11 
04610 Meuselwitz
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Nur mein Körper ist gegangen, meine Gedanken 
und meine Seele sind immer bei Euch.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben 
Ehemann, Vati, Schwiegervati, Opa, Bruder, 

Schwager und Onkel

Ulrich Gehlert
* 18.03.1952   † 14.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Angela

Sohn Christopher mit Familie
Tochter Romy mit Familie

Schwester Karin mit Familie

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 
02.05.2024, um 13.00 Uhr, in der Trauerhalle in 
Schmölln statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt im 

engsten Familienkreis. 
Von großen Blumengestecken und Kränzen bitten 

wir abzusehen.

Wildenbörten, im April 2024

Du warst so jung und starbst so früh,
wer Dich gekannt, vergisst Dich nie.

Schweren Herzens nahmen wir
Abschied von unserem Sohn

Frank
Im Herzen unvergessen.

Deine Eltern
Maritta und Manfred Seibt

Deine Schwester Elke mit Familie

Altenburg, Ilmenau im März 2024

Wir nahmen in aller Stille Abschied.

Danksagung

Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, war es Erlösung.

Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch liebevoll 
geschriebene und gesprochene Worte, herzliche Umarmungen, 
stillen Händedruck und Zuwendungen sowie die persönliche 
Teilnahme an der Trauerfeier für meinen lieben Mann, unseren 
Vater, Schwiegervater und Opa

Manfred Seifert
entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst der AWO Gößnitz, dem 
Team des Wohnparks „Altes Stadtcafé“ Gößnitz, der Gärtnerei 
Wagner, dem Kabarett „Nörgelsäcke“ für die gute Bewirtung, 
Herrn Pfarrer Peter Klukas sowie dem Bestattungswesen Weiske.

In liebevoller Erinnerung
Deine Dorothea
im Namen aller Angehörigen

Naundorf, im April 2024
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Ein gutes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen,
zwei nimmermüde Hände ruh´n.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutti, Oma und Uroma

Rosemarie Schmid              
geb. 09.10.1936        gest. 15.04.2024

In stiller Trauer
Dein Sohn Peter mit Familie

Die Urnenbesetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir trauern und gedenken an

Wilfried Götze
Über Jahrzehnte hat er in unseren 

Familienbetrieb „Röller“, „Schulze & Schulze“ 
und der „Hoffleischerei Gut Priefel“ gearbeitet.

Er war ein treuer, geachteter und geschätzter 
Mitarbeiter, der viele Spuren hinterlässt.

Familie Holger Schulze und das Team 
vom Gut Priefel

Danksagung

Was bleibt,
 sind Liebe und Erinnerung.

Rainer Melzer
Danke an alle Verwandten, Freunde und Nachbarn
für die lieben Worte und Briefe.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Christine

Lucka, im April 2024

Bestattungshaus

L 
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T 
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E 
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Danksagung

Tief bewegt von den zahlreichen Beweisen der aufrichtigen Anteil-
nahme, die uns durch stillen Händedruck, liebevoll geschriebene 
und gesprochene Worte, Geldzuwendungen sowie die letzte 
erwiesene Ehre beim Abschied von unserem lieben Entschlafenen 

Herrn 

- unseren Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, die sich in stiller    
  Trauer mit uns verbunden fühlten und auf vielfältiger Art ihr Mitgefühl zum 
  Ausdruck brachten
- dem Hausarzt Dr. Seifert und Team für die fürsorgliche Betreuung
- dem Pflegepersonal der AWO Schmölln
- dem Team des Seniorenheim „ Am Brückenplatz“ in Schmölln
- dem Bestattungshaus Luther und dem Trauerredner Herrn Andreas Schmidt

In stiller Trauer
seine Kinder und Angehörigen

Bohra, Schmölln, Saalfeld und Kempten, im April 2024

D
A
N
K
E

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von uns fort.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserem Papa, Opa, Bruder und Onkel

Fred Lenz
geb. 28.05.1954      gest. 15.04.2024

In stiller Trauer
Dein Sohn Andreas und Deine Enkel Luise und Matteo
Dein Sohn Frank mit Judith
Simone
im Namen aller Angehörigen

Die feierliche Abschiednahme mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 08.05.2024, 
um 12.00 Uhr, auf dem Friedhof Wintersdorf statt.

Danksagung
Wir halten an den schönen Momenten fest!

Beatrix Palm
Nachdem wir Abschied genommen haben,
möchten wir uns bei allen Verwandten,
Bekannten, Nachbarn und Freunden herzlich
bedanken.
Besonderer Dank gilt der Kommuna-GmbH.

Ihre Kinder
Siegfried, Helga, Jürgen, Jutta, Andreas
und Doris mit Familien

Haselbach, im März 2024

Wir sind traurig, dass Du gingst,
aber dankbar, dass es Dich gab.

Danksagung
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch liebevolle Worte, stillen
Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen 
beim Abschied von

Renate Schwarze
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank geht an das Pflegeteam der Seni-
orenresidenz Schlossblick für die sehr gute Pflege und 
herzliche Betreuung unserer Mutti, den Trauerredner 
Herrn Wittig für seine tröstenden Worte in der Stunde 
des Abschieds sowie der Kommuna-GmbH.

In liebevollem Gedenken
Kinder Winfried, Hans-Joachim, 
Beate und Marlis mit Familien
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Danksagung
Was bleibt, sind Erinnerungen an unseren geliebten Sohn

Mirko Töpper
Für die aufrichtige Anteilnahme durch gesprochene und 

geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen beim 
Abschied, möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 

Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen 

Kammel, Herrn Neumann, dem Trauerredner Markus Nierth 
und unserer Nichte Ramona, die uns beistand.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Eltern Karin und Manfred

im Namen aller Angehörigen

Meuselwitz, im April 2024

Die Zeit vergeht,immer 
schneller werden wir eiligen,

kleinen Schritte.

Wie goldene Stäubchen im 
roten Strahl der Sonne,
so flimmern in der Zeit die 

Menschen auf
und verschwinden wieder.

Maxim Gorki

Bestattungshaus

L 
U 
T 
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E 
R

Ein langes, erfülltes Leben

hat sich vollendet.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meiner lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Frau

Waltraud Karrasch
geb. Reppold
geb. 03.01.1923        gest. 16.04.2024

In stiller Trauer
Dein Sohn Hans-Peter und Christel
Deine Enkel Steffen und Bernd mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Großbraunshain, Frankfurt/Oder und Berlin, 
im April 2024

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

̈
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 Sparkasse/Immo

Altenburg – Unser Familien-
haus zum Bestpreis.
Kleine Rate – hoher Wohnkom-
fort und ein Grundstück zum 
Wohlfühlen.
Sie zahlen in monatlichen Raten! 
Neugierig? – dann rufen Sie an!
Ihre Ansprechpartner:
Annkathrin Just    Tel. 0173 9175754
Ute Schaar            Tel. 0175 1745169
www.happy-haus-bau.de

Telefonische Nachfragen unter
Tel. 0172/7 84 49 31 oder

0173/5 65 27 09

bezugsfertige 2-Raum-Wohnung,
40 qm Wohnfläche,

Nettomiete 150,-  zzgl. 100,- NKVZ,

bezugsfertige 3-Raum-Wohnung
mit Pkw-Stellplatz, 60 qm Wohnfläche,
Nettomiete 230,-  zzgl. 120,- NKVZ,

VERMIETE in Starkenberg/Kostitz,

WERT
CONSULT

Tel. 0171 2423688

3-Raum & Balkon in SLN
OG, ca. 63 m² Wfl., Gartennutzung, 
Zentralheizung, neu mit Fernwärme
KM: 378,00 € zzgl. NK

3-R.-Whg. m. Balkon

Wohnungsverwaltung
Schmölln GmbH

Telefon 034491/648-0

Sommeritzer Str. 51a, Schmölln,
ca. 57,00 m² Wfl., 1. OG links,

Bad mit Wanne, ab sofort,
350,00 € KM + 210,00 € NK, 3 MKK

V: 100,0 kWh/(m² a), Bj. 1972, Fernwärme

kl. 4-R.-Whg. m. Balkon

Wohnungsverwaltung
Schmölln GmbH

Telefon 034491/648-0

R.-Koch-Str. 89, SLN, 1. OG links,
ca. 62,54 m² Wfl., Bad mit Wanne, 
frei ab 01.06.2024, Stellplatz mgl.

330,00 € KM + 205,00 € NK, 3 MKK
V: 103,0 kWh/(m² a), Bj. 1948, Erdgas

Zahlungen bei Baumängeln 
können verweigert werden

Berlin. Treten Baumängel beim 
Hausbau auf, können sich priva-
te Bauherren auf ihr Leistungs-
verweigerungsrecht berufen. 
Das heißt, sie dürfen einen ange-
messen Teil der vereinbarten 
Vergütung verweigern. Darauf 
verweist Erik Stange, Sprecher 
des Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB). Was angemessen ist, 
hänge vom Einzelfall ab. „Ei-
nerseits muss sich die Baufirma 
durch einen ,Druckzuschlag‘ 
veranlasst sehen, den Mangel zu 
beheben. Andererseits darf der 
Bauherr nicht übersichert sein, 
also nicht unverhältnismäßig 
mehr einbehalten, als für die Be-
seitigung des Mangels notwen-
dig ist“, so Stange. In der Recht-
sprechung wird allgemein das 

Doppelte der voraussichtlichen 
Beseitigungskosten als ange-
messen erachtet. 
Das Leistungsverweigerungs-
recht gilt auch bei der Schluss-
rechnung, wenn nach der Ab-
nahme Mängel vorhanden sind. 
Auch für solche Fälle gilt die 
Begrenzung gemäß der Formel: 
Zahlungseinbehalt ist gleich das 
Doppelte der voraussichtlichen 
Mängelbeseitigungskosten. Um 
Baumängel zu erkennen und 
diese bei der Baufirma anzuzei-
gen, sollten sich private Bauher-
ren einen unabhängigen Sach-
verständigen an die Seite holen, 
der die Bauausführung zu jedem 
zentralen Abschnitt überprüft.

Bauherren-Schutzverband 
e.V.

Hier könnte
IHRE

Anzeige stehen!

Wert Consult Immobilien Bauträger GmbH 
feierte sein 30-jähriges Jubiläum 

Volker Kutzner, welcher ursprüng-
lich aus Südthüringen stammt, zog 
der Liebe wegen 1987 nach 
Schmölln. „Und zu der Zeit gab es 
für Bauingenieure auch wirklich 
viel zu tun“, so Volker Kutzner. 
Somit stand für ihn fest: Er möchte 
helfen, die Stadt attraktiver zu 
machen. 
Also gründete er 1994, mit Unter-
stützung der VR-Bank, seine Fir-
ma Wert Consult Immobilien Bau-
träger GmbH. Und das mit Erfolg! 
Denn Wert Consult feierte im 

März sein 30-jähriges Bestehen.
„Als Bauträgerfirma gegründet, 
haben wir uns in den 1990er-Jah-
ren hauptsächlich mit dem Bau 
von Wohn- und Geschäftshäusern, 
Eigentumswohnungen sowie Dop-
pel- und Reihenhäusern befasst“, 
so der Geschäftsführer. 
Später, so erzählte er weiter, ka-
men dann auch noch Sanierungen 
hinzu. Neben Rekonstruktionen 
und Neubau stehen auch Erschlie-
ßungsmaßnahmen und Gutachter-
tätigkeiten für Häuser und Grund-

stücke auf dem Programm der 
Wert Consult. 
In den vergangenen Jahren habe er 
sich hauptsächlich auf die Ent-
wicklung von Wohngebieten kon-
zentriert.
Schmunzelnd und mit leuchtenden 
Augen sprach er über die städti-
sche Entwicklung:  „Schmölln ist 
von einem hässlichen Entlein zu 
einem stolzen Schwan geworden“. 
Resümierend berichtete er, dass er 
sehr froh ist, mit seinen Mitarbei-
tern, dafür einen vielerorts sicht-
baren Beitrag geleistet zu haben. 
In Altenburg erhielt er 2002, für 
die Sanierung einer Villa in der 
Wettinerstraße, den Denkmal-
schutzpreis. 
Dort, wo jetzt ein Ärztehaus seinen 
Platz gefunden hat. Damals sah 
das Gebäude aber bei Weitem 
nicht so schön aus. Mittlerweile 
arbeiten bei Wert Consult drei Mit-
arbeiter, davon sind zwei im Ver-
kauf und in der Vermietung tätig. 
Sein Betätigungsfeld umfasst 
hauptsächlich das Altenburger 
Land, aber auch Dresden, im Be-
reich Sächsische Schweiz, sowie 
Usedom.
„Mein besondere Dank gilt unse-
ren treuen Kunden, unseren der-
zeitigen und damaligen Mitarbei-
tern sowie unserer VR-Bank, die 
uns auf diesem Weg von Anfang 
an begleitet hat.“

Volker Kutzner

- Anzeige -

Wohn- und Geschäftshaus 
in Altenburger Innenstadt

Wir verkaufen in Altenburg ein Wohn- und 
Geschäftshaus mit zwei Gewerbe- und 

vier Wohneinheiten.
EAW V: 145,3 kWh/(m²a), Gas, Bj 1900, 

  Klasse E

KP 260.000 Euro
provisionsfrei (nur 372,00 €/m²)

Telefonnummer: 034491 - 681800

Bieter müssen auf Antrag 10 % des festgesetzten Verkehrswertes als Sicherheit leisten, entweder 
durch Verrechnungsscheck eines berechtigten Kreditinstitutes oder Bundesbankscheck, die frühes-
tens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt worden sind, durch eine 
unbefristete, unbedingte und selbstschuldnerische Bankbürgschaft oder durch vorherige Über-
weisung an die Gerichtskasse. Zahlung durch Bargeld ist nicht möglich!

Veröffentlichung im Internet unter www.thueringen.de/olg sowie unter www.zvg-portal.de.

DAS AMTSGERICHT INFORMIERT:

Amtsgericht Altenburg - Zwangsversteigerung -
Aktenzeichen: K 15/23
Das im Grundbuch von Altenburg, Blatt 2079 BV 1, Grundbuchamt Altenburg
eingetragene Grundeigentum

lfd. Nr. 1 Gemarkung Altenburg
 Flur 3 Flurstück 618  Thümmelstraße 25 zu 220 qm

dreigeschossiges Geschäftswohnhaus mit tlw. ausgebautem DG, 5 Wohnungen, Baujahr ca. 1905, 
tlw. vermietet, Mauerwerksabdichtung verbraucht

soll am Mittwoch, 15.05.2024, im Gerichtsgebäude: Burgstraße 11 im Saal 105 (Hinterhaus)
um 10.00 Uhr, zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft versteigert werden.

Der gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzte Verkehrswert beträgt 
Blatt 2079 BV 1 lfd. Nr. 1 90.000,00 EUR.
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NOTRUFE

Notruf Polizei  ........................................................................................................................................................ 110
Notruf Feuerwehr u. Notarzt  .......................................................................................... 112
Klinikum Altenburger Land  ................................................ 0 34 47 5 20
Klinikbereich Schmölln  .........................................................  03 44 91 30-0
Notruf bei Vergiftungen  .............................................  03 61 73 0730
Opfertelefon (bundesweit)  ......................................................................  16 006
Frauenschutzwohnung  .................................................... 0 34 47 81793
............................................................................................................ oder 0 151 16 25 98 84
Verbrauchertelefon  ........................................................... 09 00 1775770
Telefonseelsorge  ................................................................................  08 00 1110111
Sorgentelefon  .......................................................................... 08 00 0 08 00 80
Schwangere in Not  .................................................. 08 00 4 04 00 20
Elterntelefon  ...................................................................................  08 00 111 05 50
Hilfetel. sexueller Missbrauch .... 08 00 22 55 530
Kinderschutztel. für Minderjährige .. 03447 58 65 00
Kinder- u. Jugendtelefon  ................................................................................. 116 111
Strafverteidiger Notdienst  ............................. 0177 2 69 56 41
Sperr-Notruf Geldkarten  ................................................................................ 116 116

Diakonie Sozialstation Meuselwitz

Baderdamm 3, 04610 Meuselwitz
In Trägerschaft der Ev.-Luth. Kirchgemeinde.

Wir pflegen, beraten und betreuen.
Telefon 0 34 48/70 22 09

Taxibetrieb Bettermann
Vertragspartner

der Krankenkassen

0 34 47/89 90 88

04610 Meuselwitz
Baderdamm 10

☎0 34 48/ 7 54 94 78

04613 Lucka
Altenburger Str. 23
☎ 03 44 92/18 07 81

01 73/4 28 94 43

Tag und Nacht dienstbereit

Kurier Verlag KG
Frauengasse 28 • 04600 Altenburg
www.kurier-online.de
Telefon 0 34 47/8 9 46 - 0 • Fax 0 34 47/889 46 32
E-Mail: redaktion@kurier-verlag.com und
anzeigen@kurier-verlag.com

Beilagenannahme und Zustellung
Lehnitzscher Straße 1 • 04600 Altenburg/OT Ehrenberg
Telefon 0 34 47/  4 99 62 00
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine kosten -
losen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Öffnungszeiten  Montag   8.00-18.00 Uhr
Frauengasse:  Dienstag-Donnerstag 8.00-16.00 Uhr

Freitag   8.00-12.00 Uhr

Auflage:  54.000

Verteilung erfolgt wöchentlich an die Haushalte im Großraum
Altenburg, Schmölln und Meuselwitz (Landkreis Altenburger Land)

Redaktion: Silke Konzag (sk)/Andreas Günther (AG)
Telefon 0 34 47/8 9 4629

Buchhaltung:  Telefon 0 34 47/8 9 46 33

Zustellung:  Telefon 0 34 47/4 99 62 00

Anzeigenschluss:  Montag 16 .00 Uhr
(Schieberecht bei Feiertagen)

Für den Inhalt von Anzeigen (dazu gehören auch Texte, welche als
Anzeige deklariert sind) zeichnet nicht der KURIER verantwortlich.
Diese unterliegen der Verantwortung des jeweiligen Werbetreibenden.
Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos
und Manuskripte sowie telefonisch übermittelte Anzeigen und Kor -
rekturen übernimmt der Verlag keine Haftung.

Auf die Gestaltung unserer Anzeigen erheben wir Geschmacks-
musterrechte. Nachdruck und Weiterleitung an Dritte nur mit Geneh-
migung des Verlages.
Wir bitten darum, keine Abmahnung ohne vorherige Kontaktauf -
nahme zu erteilen. Wenn wir Ihrer Meinung nach die Rechte Dritter
oder auch gesetzliche Bestimmungen verletzen, kontaktieren Sie uns
auf jedem erdenklichen Wege. Per E-Mail, Brief, telefonisch oder per -
sönlich. Dazu ist kein Rechtsanwalt nötig.
Wir garantieren die unverzügliche Einhaltung Ihrer Rechte. Sollten Sie
ohne vorherige Kontaktaufnahme Kosten auslösen, werden wir diese
nicht erstatten. Gegebenenfalls werden wir wegen Verletzung nach 
-genannter Bestimmungen Gegenklage einreichen. Das Beauftragen
eines kostenpflichtigen Rechtsbeistandes, um uns kostenpflichtig ab -
zumahnen, entspricht nicht der Wahrung der Interessen des Rechte-
inhabers und dessen wirklichem oder mutmaßlichem Willen. Es
handelt sich damit um einen Verstoß gegen § 8 Abs. 4 UWG, wegen
der Verfolgungen sachfremder Ziele als beherrschendes Motiv der
Verfahrenseinleitung, insbesondere einer Kostenerzielungsabsicht als
hauptsächliche Triebfeder. Damit würde auch gegen die Schadens -
minderungspflicht gehandelt. Beachten Sie bitte auch den möglichen
Verstoß gegen § 254 Abs. 2 UWG. 

Impressum

+++ DIE ZEITUNG AM WOCHENENDE +++

Onlinebranchenbuch 1,- Euro am Tag

– Fragen Sie Ihren Kundenberater –

BEREITSCHAFTSDIENST

Ärztliche Bereitschaft 27.04.-03.05.24
Leitstelle Gera             03 65/838 939 100
Krankentransport 03 65/838 939 140
Zusätzlicher Praxisdienst (Allgemeinmedizin)
für gehfähige Patienten
Bereich Mi. und Fr., 18-20 Uhr,
Altenburg/  Sa., So., an gesetzlichen Feiertagen
Schmölln/  von 9-12 Uhr und 18-20 Uhr
Meuselwitz  Klinikum Altenburger Land GmbH,
 Am Waldessaum 10, 04600 Altenburg.
Ärztliche Tägl. Bereitschaftsarzt (nicht lebens-
Bereitschaft bedrohliche Beschwerden) unter der
 zentralen Rufnummer 116 117
Chirurgischer Klinikum Altenburger Land GmbH,
Dienst Notfallbehandlung, Am Waldessaum 10,
 04600 Altenburg, Tel. 03447/520
Hausbesuchs- Mo., Di., Do., 18-7 Uhr des Folgetages,
dienst Mi. und Fr., 13-7 Uhr des Folgetages,
 Sa., So., gesetzliche Feiertage sowie am
 24. und 31.12., 7-7 Uhr des Folgetages.
 Dringende Hausbesuche sind unter
 Telefon 116 117 anzumelden.
Kinderärzte  Mi. u. Fr., 13-18 Uhr, Sa., So. und an den
 Feiertagen sowie Brückentagen, 9-13 Uhr
27.04.24 Dr. med. Andreas Just, ABG,
 Darwinstr. 1-2, Tel. 03447/5155916
28.04.24 FA Michael Selke, ABG,
 K.-Kollwitz-Str. 106, Tel. 03447/313442
01.05.24 DM Susanne Lau, Lucka,
 Bahnhofstr. 26, Tel. 034492/46565
03.05.24 FÄ Manuela Rabe, ABG,
 Teichvorstadt 14, Tel. 03447/4552

Apotheken-Bereitschaft
Die bundesweite kostenlose Rufnummer des Apotheken-
Bereitschaftsdienstes unter Tel. 0800/0022833
27.04.24 Glück-Auf-Apotheke, 
 K.-Kollwitz-Str. 61 (Alte Ziegelei)
30.04.24 Aesculap-Apotheke, J.-S.-Bach-Str. 2
01.05.24 Apotheke Am Waldessaum, 
 Am Waldessaum 8
02.05.24 Glück-Auf-Apotheke, Darwinstr. 1-2
 (Gesundheitszentrum)
03.05.24 Neue Apotheke, Wielandstr. 2
Meuselwitz/ 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
Rositz/Lucka 29.04.24, Glück-Auf-Apotheke, 
 K.-Marx-Str. 17, Rositz

02.05.24, Schnaudertal-Apotheke, 
 Zeitzer Str. 51, Meuselwitz
Nobitz/Lgl.- 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
Niederhain  28.04.24, Kröber-Apotheke, Altenburger
 Str. 29, Nobitz (im Einkaufszentrum)
Schmölln/ Mo.-Fr., 8-20 Uhr, Sa., 9-12 u. 17-19 Uhr,
Gößnitz  So und an Feiertagen, 10-12 u. 17-19 Uhr
 27.04.-02.05.24, Schloss-Apotheke, 
 Mittelstr. 9, Schmölln

03.05.24, Stadt-Apotheke, Mittelstr. 4,
 Gößnitz

Blutspendetermine
Altenburg 21.05.24, 15.30-19.00 Uhr,

DRK-Geschäftsstelle, Langengasse 21
03.06.24, 15.30-19.00 Uhr, Regelschule 

 „Gebrüder Reichenbach“, 
 Fr.-Ebert-Str. 13
Lgl.-Ndh. 05.06.24, 15.30-19.30 Uhr, Vereinshaus
 „Am Sportplatz“, Lohma 13d
Lucka 30.04.24, 16.30-19.30 Uhr,  Grund- und 
 Regelschule, Str. d. Bauarbeiters 1a
Meuselwitz 15.05.24, 16.00-19.30 Uhr,
 Schnaudertalhalle, Zeitzer Straße 45
Saara 29.04.24, 15.30-19.30 Uhr, 
 Vereinshaus, Saara 42
Schmölln 14.05.24, 15.30-19.00 Uhr, 
 Schmöllner Heimbetriebsgesellschaft, 
 Lohsenstraße 25a
Treben 06.06.24, 16.00-19.00 Uhr, 
 Alte Mälzerei, Breite Str. 4a

Neue Schnellladesäulen 
in Thüringen

Erfurt. Mit einer Informationsveranstaltung für die Thü-
ringer Kommunen haben das Thüringer Energieministeri-
um, die Landesenergieagentur ThEGA und die Nationale 
Leitstelle Infrastruktur die Ausweitung der Ladesäulen-In-
frastruktur in Thüringen vorbereitet. Als Teil eines Bundes-
projektes sollen in Thüringen bis 2026 möglichst 276 
Schnellladesäulen an 31 Orten entstehen. Gefördert werden 
die Ladeparks der Zukunft vom Bund. Die Kommunen be-
kommen so zusätzliche Schnellladepunkte und gewinnen 
an Attraktivität für die E-Mobilität.
In Thüringen stehen derzeit knapp 1.040 öffentliche Lade-
säulen mit fast 2.350 Ladepunkten. Davon wurden 262 La-
desäulen mit 676 Ladepunkten durch das Förderprogramm 
„E-Mobil Invest“ des Umweltministeriums in Höhe von 
rund 4,3 Millionen Euro gefördert. Auch in diesem Jahr 
wird ein Förderaufruf für öffentliche Ladeinfrastruktur an-
gestrebt. Über EU-EFRE-Mittel fördert das Umweltminis-
terium seit 2017 zudem den Kauf von E-Bussen und deren 
Ladeinfrastruktur. In ganz Thüringen sind so bereits rund 
30 geförderte Elektrobusse unterwegs.

Thüringer Ministerium für Umwelt, 
Energie und Naturschutz

Foto: pixabay.com
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